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Die schönsten und wertvollsten Tage sind nicht die, 
an denen großartige, aufregende Dinge passieren, 
sondern diejenigen, an denen man sich selbst oder 

anderen ZEIT schenkt, die man sonst nicht hat.

(unbekannt)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die bevorstehenden Feiertage bieten für uns alle die Gelegen-
heit, ein wenig innezuhalten, manches zu überdenken und 
auch von den Sorgen des Alltags etwas Abstand zu gewinnen. 

Wir können wieder Kraft schöpfen und den zukünftigen 
Aufgaben optimistisch und voller Tatendrang entgegensehen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest

Gottfried Moser
Bürgermeister

Jürgen Nowak						     Bernhard Waidele
Bürgermeister						     Bürgermeister
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Neujahrsempfang 2014

Zum letzten Erscheinungstermin unseres Bürgerinfos 
möchte ich Sie schon heute, liebe Jungbürgerinnen und 
Jungbürger, zum traditionellen Neujahrsempfang am Mon-
tag, 06.01.2014, um 11:00 Uhr im Großen Rathaussaal in 
Wolfach einladen.
Auf dem Programm stehen die Neujahrsgrüße des Bürger-
meisters, Ehrungen engagierter Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Überreichung der Bürgerbriefe an die Wolfacher 
Jugendlichen, die 2013 volljährig geworden sind. Das Mu-
sikensemble „Primavera“ wird den Neujahrsempfang mu-
sikalisch gestalten.

gez. 
Gottfried Moser
Bürgermeister

Vollsperrung des Reutherbergtunnels

Rücksichtnahme im Straßenverkehr ist gefragt - verstärk-
te Kontrollen werden durchgeführt
Bekanntermaßen wird der Reutherbergtunnel aufgrund 
der anstehenden Sanierung ab dem 7. Januar 2014 voll ge-
sperrt sein. Die innerörtliche Umleitungsstrecke wird wäh-
rend dieser Zeit ein Vielfaches des gewohnten Verkehrs auf-
nehmen müssen, wofür die Straßen – trotz vieler Vorkeh-
rungen - nicht ausgelegt sind. Insbesondere während der 
morgendlichen und abendlichen Hauptverkehrszeiten 
werden sich Verkehrsstaus leider nicht vermeiden lassen.

Worin Sie uns unterstützen können:
Die Verkehrsteilnehmer werden wegen der Behinderungen 
darum gebeten, folgende zwei Grundsätze im Straßenver-
kehr besonders zu beachten:
• �das Gebot der Rücksichtnahme, insbesondere auch auf 

die „schwächeren“ Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger 
und Radfahrer sowie 

• �das Beachten der allgemeinen Verkehrsregeln und der 
Verkehrszeichen.

Ein faires und rücksichtsvolles Miteinander im Verkehr 
zahlt sich für jeden aus. Mit einer defensiven Fahrweise 
und Gelassenheit lassen sich viele Konflikte im Straßen-
verkehr vermeiden.
Helfen Sie uns, indem Sie sich an die Verkehrsregeln und 
Verkehrszeichen halten und genug Geduld aufbringen, 
auch wenn Sie im Einzelfall vielleicht etwas mehr Zeit be-
nötigen, um Ihr Ziel zu erreichen.

Was uns wichtig ist:
Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass Fußgänger und 
Radfahrer, darunter insbesondere die Kinder, nicht durch 
falsches oder gar ordnungswidriges Verhalten von Fahr-
zeugführern gefährdet werden. Darüber hinaus wird es ei-

ne vorrangige Aufgabe sein, den Verkehrsfluss auf der Um-
leitungsstrecke aufrecht zu erhalten.

Verstärkte Kontrollen werden durchgeführt:
Um dies zu gewährleisten, werden der städtische Vollzugs-
dienst und auch die Polizei ab dem 7. Januar 2014 den Ver-
kehr im Innenstadtbereich verstärkt kontrollieren, um die 
Verkehrswege in dieser besonderen Situation sicher und 
befahrbar zu halten.

Beim fließenden Verkehr werden verbotene „Schleichwe-
ge“, die gleichzeitig Schulwege darstellen, besonders im 
Fokus stehen. Dies sind beispielsweise die Strecke Inselweg 
(Wolfsbrücke)-Herlinsbachschule oder der „Gassensteg“ 
im Zuge der Kirchstraße.

Beim ruhenden Verkehr liegt der Schwerpunkt auf der 
Ahndung von Parkverstößen mit Verkehrsbehinderung, 
beispielsweise im 5 m–Bereich an Kreuzungen und Ein-
mündungen oder dem Zuparken von Gehwegen.
Aber auch das Zonenhalteverbot in der Innenstadt und das 
behindernde Halten auf/an der Fahrbahn, insbesondere in 
der Bergstraße, werden schwerpunktmäßig kontrolliert 
werden.

Vielen Dank!
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und sind überzeugt 
davon, dass sich die Einschränkungen im Straßenverkehr 
auf diese Weise in Grenzen halten lassen.

Neuer Hausmeister für die Realschule Wolfach
Am 16. Dezember 2013 hat Jürgen 
Harter aus Oberwolfach in der Re-
alschule Wolfach seinen Dienst als 
Hausmeister aufgenommen. Zu 
seinen Aufgaben gehört auch die 
Betreuung der Fest- und Sport-
halle.
Jürgen Harter ist gelernter Zim-
mermann und war über viele Jah-
re in diesem Beruf tätig. Er bringt 
damit die besten Voraussetzungen 
für seine neuen Aufgaben mit. Zu 
diesen gehören u. a. die Instand-
haltung und Reinigung aller Ge-
bäude und der dazugehörigen Au-
ßenanlagen sowie der Schließ-
dienst, die Wartung und Inspekti-
on der Elektro, Wärme- und Sani-

täreinrichtungen, die Betreuung des Reinigungspersonals 
sowie die Vertretung des Hausmeisters Thomas Schamm in 
der Herlinsbachschule.

Wir wünschen Jürgen Harter viel Freude und Erfolg bei 
seiner neuen Tätigkeit.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister			   Gottfried Moser� 8353-32
Sekretariat 					    Christine Schuler (vorm.)	�8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale					�     8353-0
Telefax			�   8353-39
E-Mail			�    stadt@wolfach.de
Internet			�    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen			   Gerlinde Wöhrle� 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss      	 Gerhard Maier� 8353-50

Telefax� 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- 	 Petra Weiß, � 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe,	 Doris Glunk,
Fundsachen)				    Kathrin Gebele

Renten						      Doris Glunk (vorm.)� 8353-15

Leitung Rechts- 			   Christel Ohnemus
und Ordnungsamt		  (vorm.)� 8353-12

Hausmeister				   Reinhard Schmider� 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter					    Peter Göpferich	�  8353-25

Stadtkasse					    Gerhard Schneider� 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung	 Esra Cosan� 8353-21

Kurtaxe, Gebühren		 Melanie Staiger (vorm.)� 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft			   Manfred Eßlinger� 8353-26

Feuerwehr, Forst			   Elke Diekmann (vorm.)� 8353-24

Sekretariat				    Sybille Gruhle (vorm.)� 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt	 Dirk Bregger� 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse	 Martina Springmann� 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse 	 Ute Moser� 8353-34

Standesamt				    Bettina Moser	�  8353-35

EDV-Administration, 
Personal					     Klaus Hettig� 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina Hanke� 8353-42

Sekretariat				    Elisabeth 
								        Landgraf (vorm.)� 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte						     Hans Heizmann	�  8353-45

Sekretariat, 				     
Redaktion Bürger-Info	 Gerd Schmid� 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter				   Josef Vetterer� 8353-80

Sekretariat				    Theresia Zefferer (vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung� 8353-84

Telefax	� 8353-89

Stadtkapelle Probenraum� 47534

Seniorenzentrum Weihnachten und Silvester

Das Seniorenzentrum der Stadt Wolfach bleibt am 
25.12.2013 und 01.01.2014 geschlossen. Am Mittwoch 

08.01.2014 ist es wieder von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch und 
Samstag von 8 bis 12 Uhr in 
der Wolfacher Hauptstraße 
vor dem Rathaus statt. Ange-
boten wird frisches Obst und 
Gemüse, Eier, Blumen, Käse-, 
Fleisch- und Backwaren, 
Grillwürste und vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	�  07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova� 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch� 8.30 bis 12.30 Uhr 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.30 bis 12.30 Uhr
� 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information: 	
Montag - Freitag	 �09.00 bis 12.30 Uhr  
	 � 14.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag	�  bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag�   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
• �Dienste für seelische Gesundheit	  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried	 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz	  
Tagesstätte

• �Sozialberatung
• �Rechtliche Betreuungen
• �Jugendmigrationsdienst
• �Beratung für Schwangere und junge Familien
• �Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• �Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12	  

Beratung und Vermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– �Kurse Erste Hilfe� 07831/9355-0
– �Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste� 07831/9355-12
– Migrationserstberatung� 07831/9355-17
– Kleiderkammer � 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen� 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke � 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst � 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen	�  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote � 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff� 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“� Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle� Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• �Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern  
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst	 Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis	 Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif)	 Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung	 Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg	 Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden	 Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr, Tel. 
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal	
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag		  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 		 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Apotheken-Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken 
von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt täg-
lich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. 
Wechsel ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag, 19.12.2013		Bären-Apotheke, Biberach
Freitag, 20.12.2013			 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 21.12.2013		 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 22.12.2013		 Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag, 23.12.2013		 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 24.12.2013		 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch, 25.12.2013		 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 26.12.2013		Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 27.12.2013			 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 28.12.2013		 Apotheke Iff, Hausach
Sonntag, 29.12.2013		 Stadt-Apotheke, Haslach

Montag, 30.12.2013		 Bären-Apotheke, Biberach
Dienstag, 31.12.2013		 Stadt-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 01.01.2014		 Schloss-Apotheke, Wolfach
Donnerstag, 02.01.2014		Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag, 03.01.2014			 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Samstag, 04.01.2014		 Apotheke, Steinach
Sonntag, 05.01.2014		 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag, 06.01.2014		 Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 07.01.2014		 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 08.01.2014		 Burg-Apotheke, Hausach
Donnerstag, 09.01.2014		Bären-Apotheke, Biberach

Kreiskrankenhaus Wolfach

Tel.: 07834/970-0

DRK-Ruf
Tel. 19222
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Ursula Talmon l’Armée aus dem Arbeitskreis 
Stadtmarketing verabschiedet

Der Vorsitzende des Arbeitskreises Stadtmarketing, Ulrich 
Kniep, hatte in der letzten Arbeitskreissitzung des Jahres 
am 10.12.2013 die schmerzliche Aufgabe, ein langjähriges 
Mitglied zu verabschieden.
Fast achtzehn Jahre lang hat sich die Wolfacher Geschäfts-
frau Ursula Talmon l’Armée mit viel Herzblut und Über-
zeugung als ehrenamtliches Mitglied im Arbeitskreis 
Stadtmarketing eingebracht. Aus persönlichen Gründen 
hat Sie nun Ihre Arbeit beendet.
Im Februar 1996 war sie dem damaligen Unterarbeitskreis 
„Gewerbe, Industrie, Werbung“ mit dem Themenschwer-
punkt „Einzelhandel, Gewerbeansiedlung, Gemeinschafts-
werbung“ beigetreten. Sie hatte sich dort insbesondere für 
eine Werbekonzeption für den Gewerbeverein eingesetzt. 
Nachdem die Unterarbeitskreise ihre Arbeit 1997 beendet 
hatten, hat sie im Arbeitskreis Stadtmarketing weiter mit-
gearbeitet. Dabei waren ihr die Wolfacher Märkte immer 
ein ganz besonderes Anliegen.

 
Ulrich Kniep bedankte sich bei Ursula Talmon l’Armée mit 
einem Blumenstrauß und einem kleinen Präsent -auch im 
Namen von Bürgermeister Gottfried Moser- für ihr Engage-
ment, Ihre Ideen und die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

 
Wochenmärkte werden vorverlegt
Wegen des Weihnachtsfeiertages am 25. Dezember 2013 
und dem Neujahrstag wird der Wochenmarkt um einen Tag 
vorverlegt.
Am Dienstag, 24. Dezember 2013  und am Dienstag, 31. 
Dezember 2013 sind einige Wochenmarktbeschicker in 
Wolfach und werden ihr vielfältiges Sortiment anbieten.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 07.12.2013 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 29.11.2013 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen, 
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch 
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch 
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden, 
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt 
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709 
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält die 
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die 
Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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Öffnungszeiten des Rathauses Wolfach vom 
23.12. bis 31.12.2013

Montag, 23.12.
Stadtverwaltung (allgemein):		  08:30 – 12:00 Uhr
Bürgerbüro:				    08:30 – 12:30 Uhr 	
				    und 	 14:00 – 16:00 Uhr
Tourist-Information:			   09:00 – 12:30 Uhr 	
				    und 	 14:00 – 17:00 Uhr

Dienstag, 24.12.
Stadtverwaltung (allgemein):		  Geschlossen
Bürgerbüro:				    Geschlossen
Tourist-Information:			   10:00 – 12:00 Uhr

Freitag, 27.12.
Stadtverwaltung (allgemein):		  08:30 – 12:00 Uhr
Bürgerbüro:				    08:30 – 12:30 Uhr
Tourist-Information:			   09:00 – 12:30 Uhr 	
				    und 	 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag, 28.12.
Stadtverwaltung (allgemein):		  Geschlossen
Bürgerbüro:				    10:00 – 12:00 Uhr
Tourist-Information:			   10:00 – 12:00 Uhr

Montag, 30.12
Stadtverwaltung (allgemein):		  08:30 – 12:00 Uhr
Bürgerbüro:				    08:30 – 12:30 Uhr 	
				    und 	 14:00 – 16:00 Uhr
Tourist-Information:			   09:00 – 12:30 Uhr 	
				    und 	 14:00 – 17:00 Uhr

Dienstag, 31.12.
Stadtverwaltung (allgemein):		  Geschlossen
Bürgerbüro:				    Geschlossen
Tourist-Information:			   10:00 – 12:00 Uhr

Städtischer Bauhof macht Weihnachtsferien
In der Zeit vom 23.12.2013 bis zum 06.01.2014 ist der städti-
sche Bauhof Wolfach geschlossen. Für Notfälle besteht unter 
der gewohnten Telefon-Nr. 0 78 34 / 83 53 80 Rufbereitschaft. 
Auch das Wasserwerk hat Rufbereitschaft und ist unter der 
Telefon-Nr. 0 78 34 / 83 53 84 zu erreichen. Ab Montag, 
07.01.2014 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Wir wünschen allen frohe, gesegnete Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2014.

Erscheinungstermine des Bürger-Info  
zum Jahreswechsel

Das Bürger-Info erscheint am heute letztmalig im Jahr 
2013.
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donners-
tag, den 09.01.2014 (KW 2).

Geänderte Sprechzeiten im Rathaus

Aufgrund des heutigen Kuchenmarktes ist das Rathaus ab 
16:00 Uhr geschlossen.

Silvesterfeuerwerk
Zum bevorstehenden Jahreswechsel und den damit ver-
bundenen Feuerwerken weist die Stadtverwaltung auf fol-
gendes hin:
– �Feuerwerke dürfen – ohne besondere Genehmigung und 

Anzeige – nur am 31. Dezember und am 1. Januar abge-
brannt werden,

– �Feuerwerkskörper dürfen nur entsprechend der Ge-
brauchsanweisung benutzt werden,

– �für Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch verur-
sacht werden, ist der Verursacher verantwortlich.

Reinigung nach dem Feuerwerk
In den vergangenen Jahren wurde die 
Bevölkerung und vor allem die Anlie-
ger und die Feiernden in der Haupt-
straße darum gebeten, nach der Neu-
jahrsnacht mitzuhelfen, die Über-
bleibsel der Silvesternacht von der 
Straße zu entfernen.
Dieser Bitte wurde von Anwohnern 
sowie den Gästen nachgekommen. 
Hierdurch war am 1. Januar zu Be-

ginn des neuen Jahres die Stadt wieder aufgeräumt und 
sauber und bot auch für Gäste und Durchreisende einen 
schönen Anblick. 

Auch in diesem Jahr wird die Stadtverwaltung einen Con-
tainer – und zwar in der Hauptstraße vor dem Haus Nr. 29 
neben der Telefonzelle – aufstellen. Zusätzlich werden an 
alle Anwohner blaue Säcke zur Abfallentsorgung verteilt.
Grundsätzlich sind die Straßenanlieger verpflichtet, den 
Schmutz auf Gehwegen und sonstigen Flächen zu beseiti-
gen. In der Hauptstraße und bei der Stadtbrücke ergibt sich 
jedoch an Silvester eine besondere Situation durch die vie-
len Feiernden, die sich dort zur Neujahrsbegrüßung treffen.
Wir bitten daher auch dieses Jahr alle Anwohner, Gäste 
und Gastwirte darum, die blauen Säcke und den Container 
in Anspruch zu nehmen bzw. gegebenenfalls darauf hinzu-
weisen, dass die Überreste von Raketen, Böllern und sons-
tigem Unrat darin entsorgt werden. 

Die Aufwendungen der Stadt, die durch den zusätzlichen 
Reinigungseinsatz des Bauhofes entstehen, können hier-
durch erheblich verringert werden.

Die Stadt hofft auf die Unterstützung aller und wünscht 
allen einen guten Start ins neue Jahr. 

Finanzamt Offenburg
Die Dienststellen des Finanzamts Offenburg sind am Frei-
tag, den 27.12.2013 ganztägig geschlossen. Die Zentrale 
Informations- und Annahmestelle (ZIA) in Offenburg, 
Achern, Kehl und Wolfach ist von 08:00 - 12:00 Uhr für Sie 
geöffnet.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Schlüsselbund, 1 Schlüssel viele Anhänger
Herrenfahrrad, lila Marke: Hooger Booger
Schwarze Lederhandschuhe
Armbanduhr

Umweltecke

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Am Samstag, den 11.01.2014, von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
können vollständig abdekorierte Christbäume mit einer 
Stammstärke von nicht mehr als 10 cm auf dem Grün-
schnittplatz Wolfach abgegeben werden. An den angelie-
ferten Bäumen und Zweigen dürfen keine Fremdstoffe wie 
Lametta, Glas oder Kunststoff sein.
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Kulturelles

 

Schwärzer die Lieder nie klingen...
Das Best-of-Georg-Kreisler-Programm
Es singt und spielt Konstantin Schmidt
Sonntag, 12. Januar 2014, 19 Uhr im Rathaussaal Wolfach

In diesem Jahr hätte Ge-
org Kreisler seinen 92. 
Geburtstag gefeiert. 
Grund genug, die Lieder 
des Altmeisters von Ka-
barett-Chanson und 
Schwarzem Humor auf 
die Bühne zu holen. Dies 
übernimmt für uns je-
mand, der es ausgespro-
chen gut kann. Konstan-
tin Schmidt hat Kreis-
lers Lieder schon als 
12-Jähriger gepfiffen. 
Hunderte Male hat er sie 
auf der Bühne präsen-
tiert: das Triangel, die 
zwei alten Tanten, den 
Bluntschli, die Telefon-
buchpolka, den Opern-
boogie und so weiter.

Konstantin Schmidt

Konstantin Schmidt 
wurde 1968 im Südschwarzwald geboren. Mit sieben Jah-
ren erhielt er Klavierunterricht. Ab 1991 begann er aus Ver-
gnügen mit Kabarett-Liedern aufzutreten, insbesondere 
mit den schwarzhumorigen Liedern von Georg Kreisler. Er 
nahm Gesangs- und Schauspielunterricht. Das Hobby 
wurde zur Nebentätigkeit und schließlich 2011 zum Haupt-
beruf. Heute schreibt Konstantin Schmidt selbst Kabarett-
Lieder. Mit dem Lied 'Gleis acht' gewann er 2011 einen 
Preis beim 1. Chanson-Salon Heidelberg und zählt zu den 
Preisträgern des Potsdamer Chansonfestivals 2012. Als 
Liedtexter erhielt er 2011 ein Stipendium für die „Celler 
Schule“, der Meisterklasse für deutschsprachige Textdich-
ter.
Natürlich wird auch das legendäre Taubenvergiften zu hö-
ren sein, wenn Konstantin Schmidt solo und im weißen 
Frack auf die Bühne weht. Kaum einer bringt diese Lieder 
so zeitgemäß und spritzig auf die Bühne wie er. Unglaubli-
che Geschichten von Dingen die es gab, die es gibt und die 
es geben würde, wenn wir mal dürften, wie wir wollten. 
Erstklassige Unterhaltung.
Das Kreisler-Programm „Schwärzer die Lieder nie klin-
gen...“, das Sie heute hören und sehen, erhielt schon 2003 
den Waldkircher Kleinkunstpreis.
Konstantin Schmidt lebt und arbeitet heute in Gaggenau, 
Landkreis Rastatt.

Programm:
Wollen Sie wirklich Georg Kreisler hören?
An dieser Frau kommt keiner vorbei
Es ist traurig, wenn Liebe erkaltet
Lange Beine und ein Hund an der Leine
Ehe man sich versieht
Oper! Es darf getanzt werden
Gefangen im Dreieck

Verriss mit Schmiss
Der – wie bitte?
Pause
Darf's ein bisschen V sein?
Am schönsten ist's zu Hause
Geben Sie Acht!
Wenn ich nachts nicht schlafen kann …
Ein besonderer Sport
Freundschaft
Tipps für das Berufsleben
Mach's Dir bequem, Lotte

Eintritt: Im Vorverkauf 12,00 €, an der Abendkasse: 15,00 €.

Altersjubilare

21.12.1939		 Heizmann, Johannes	�  74 Jahre
					     Vor Langenbach 39

22.12.1942		 Maurer, Kurt Walter	�  71 Jahre
					     Siedlerweg 2
 
22.12.1943		 Wößner, Albrecht	�  70 Jahre
					     Franz-Disch-Str. 33
	
23.12.1923		 Gaege, Wilhelm Ernst Fritz� 90 Jahre
					     Zienestr. 4

23.12.1927		 Schmider, Walter Egon� 86 Jahre
					     Obere Rebbergstr. 5

27.12.1915		 Wegbecher, Viktoria� 98 Jahre
					     Talstr. 16

27.12.1934		 Kopp, Benno Heinrich� 79 Jahre
					     Sonnhalde 34

29.12.1923		 Aberle, Johann Alfred� 90 Jahre
					     Luisenstr. 2

31.12.1934		 Willis, John Edward� 79 Jahre
					     Straßburgerhofstr. 7

31.12.1939		 Grön, Helga� 74 Jahre
					     Funkenbadstr. 18

02.01.1936		 Backeler, Erhard	�  78 Jahre
					     Sonnhalde 13

05.01.1944		 Echle, Werner Otto � 70 Jahre
					     Sonnhalde 15

06.01.1932		 Leptig, Anna Elisabeth� 82 Jahre
					     Hansjakob-Weg 2

06.01.1934		 Dr. Luft, Werner Christian� 80 Jahre
					     Ostlandstr. 47

07.01.1924		 Fehrenbacher, Magdalena	�  90 Jahre
					     Bernhardine
					     Kinzigstr. 6

07.01.1931		 Staiger, Maria Johanna	�  83 Jahre
					     Talstr. 35

07.01.1944		 Architravo, Inge	�  70 Jahre
					     Saarlandstr. 29

09.01.1941		 Haas, Konrad Karl Georg	�  73 Jahre
					     Saarlandstr. 11 A

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr.
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Schulen

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern,

Weihnachten ist, wenn Stille einkehrt….

Wir wünschen Euch und Ihnen eine gemeinsame Zeit der 
Stille und Momente der Ruhe und Besinnlichkeit.
Allen zur Schulgemeinschaft der Graf-Heinrich-Schule 
zugehörigen Familien ein stimmungsvolles Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und einen schwungvollen Jahresbe-
ginn... 

Simone Giesler, Stefan Zechmeister
und das gesamte Team der Graf-Heinrich-Schule

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kolping Wolfach auf dem Kuchenmarkt vertreten
Die Kolpingsfamilie Wolfach verkauft an ihrem Stand im 
Spitzweckendorf wieder, wie in den letzten Jahren, Glüh-
wein, leckere Waffeln und Honig. Der Erlös ist für den Kin-
dergarten in Brasilien bestimmt.

Glühwein, Kuchen, Grillwürste und Musik bei der Krone
Auch am kommenden Samstag lädt der Gewerbeverein wie-
der zum weihnachtlichen Treff auf dem Platz vor der Krone.
Der Verein bewirtet dort zusammen mit der Katholischen 
Jungen Gemeinde von 10 – 14 Uhr. Es wird Glühwein, Ap-
felpunsch sowie Kaffee und Kuchen angeboten.

Die Aktion findet gemeinsam mit Benemis Grillwurststand 
statt. Die Einnahmen werden für die im vergangenen Som-
mer vom Sturm zerstören Zelte der KJG und des DRK ge-
spendet.
Das Bild zeigt die UHM-Kapelle, welche am vergangenen 
Samstag mit fröhlichen Weihnachtsweisen aufspielte und 
ebenfalls ihre Gage für den guten Zweck spendete. Am 
kommenden Samstag erfreuen dann die Flötenzwerge und 
die sich in Ausbildung befindlichen Querflöten der Stadt-
kapelle mit weihnachtlichen Weisen.

Rege Teilnahme am Basteln für die Waldweihnacht
Am Freitag, 13.12.2013 veranstaltete die Jugend- und Fa-
miliengruppe des Schwarzwaldvereins einen Bastelnach-
mittag im Vereinsheim beim Flößerpark. Mehr als 15 Kin-
der haben Christbaumschmuck aus Eicheln, Kastanien, 
Moos, Äpfel und Holzstücke gebastelt. Auch wurden aus 
Papier Engel und Tannenbäume ausgeschnitten und natür-
lich Meisenknödel gemacht. Alle hatten Riesenspaß.

Waldweihnacht am 21.12.2013
Auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwaldverein Wolfach 
wieder zur Waldweihnacht ein. Treffpunkt ist am Samstag, 
21.12.2013 um 15:00 Uhr am Vereinsheim beim Flößerpark.
Von dort wird gemeinsam über St. Jakob zum Flößerschup-
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pen gewandert. In der Jakobskappelle ist eine besinnliche 
Einkehr mit Weihnachtsliedern. Danach schmücken die 
Kinder mit selbstgebasteltem Weihnachtsschmuck den 
Christbaum auf dem Platz am Flößerschuppen. Am Lager-
feuer gibt’s Kinderpunsch, Glühwein und Weihnachtsge-
bäck. Wir freuen uns deshalb über Spenden von Weih-
nachtsgebäck.
Nach Einbruch der Dunkelheit geht es im Schein von Fa-
ckeln zurück in die Stadt. Das Mitbringen einer Taschen-
lampe wäre von Vorteil.
Wir freuen uns, viele Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, 
Angehörigen und Freunden zu begrüßen. Selbstverständ-
lich sind auch Nichtmitglieder und Gäste herzlich will-
kommen.
Organisation und Führung durch Marianne Hacker 
07834/4108 und Annette Schamm 07834/859253.

Nikolauswanderung zur Feier in den Kurgarten
Welchen Weg hat Wanderwart Pilsitz vorgesehen, um 
pünktlich zur Nikolausfeier im Kurgartenhotel anzukom-
men haben sich die meisten Teilnehmer beim Start gefragt. 
Sie erfuhren es erst unterwegs wohin die Reise gehen wird. 
Vorneweg Jochen Pilsitz hat eine „Punktwanderung“ hin-
gelegt. Pünktlich um 16:00 Uhr traf die Gruppe im Kurgar-
tenhotel ein. Das Wetter war gut, der Himmel war zwar 
bewölkt, aber es fiel kein Regen
Beim Vereinsheim am Flößerpark startete die Wanderung 
mit 16 Teilnehmern, die im Kurgartenhotel noch mit 10 
Personen, die anderweitig zum Hotel gekommen waren er-
gänzt wurden, sodass schlussendlich 26 Personen an der 
Feier teilnahmen. Der Kaffeetisch war gedeckt und von 
Paula Pilsitz wunderschön dekoriert.

Auf die Bildershow wurde heuer verzichtet. Dafür gab es 
zwei digitalisierte Filme aus dem vorigen Jahrhundert über 
den Schwarzwaldverein Wolfach. Einmal zeugten die Bil-
der von außergewöhnlichen alpinen Wanderungen und von 
der Schlössleaktion, die unter der Führung des Schwarz-
waldvereines Wolfach von den Wolfacher Vereinen durchge-
führt wurde. 

Es war aufschlussreich zu sehen, was damals für tolle alpi-
ne Wanderungen in Knickerbockern, roten Kniestrümpfen 
und einem Tiroler Hut durchgeführt wurden. Schön, dass 
solche Wanderungen in anderer Tracht auch noch heutzu-
tage durchgeführt werden. Dass die Schlössleaktion der 
Wolfacher Vereine eine besondere Leistung unter dem spä-
teren Präsidenten des Schwarzwaldvereines Eugen Dieter-
le war, konnte im Film noch einmal nachvollzogen werden. 
Das Fest auf dem mit Fahnen geschmückten Schlössle mit 
der Bürgerwehr Wolfach war eine tolle Demonstration des-
sen, was alles in Zusammenarbeit mehrerer Verein geschaf-
fen werden kann.

Kultur im Schloss
Sternefalten im Museum
Der Verein „Kultur im Schloss Wolfach“ lädt am vierten 
Adventssonntag, 22. Dezember, zu einem Bastelnachmittag 
für Erwachsene ins Museum ein. Für den weihnachtlichen 
Fensterschmuck wird ein Origami-Stern aus Pergament-
papier gefaltet. Der dreidimensionale fünfzackige Stern 
erfordert beim kunstvollen Falten vor allem Geduld und 
Genauigkeit. Das Papier wird vom Verein gegen eine Spen-
de bereitgehalten. Gefaltet wird während der Öffnungszeit 
von 14 bis 17 Uhr. Gleichzeitig ist auch die Ausstellung mit 
den Bildern des Künstlers Max Köhler geöffnet.

Sagen im Museum
Zu einem besonderen Abend lädt der Verein „Kultur im 
Schloss Wolfach“ am Samstag, 28. Dezember, um 19 Uhr ins 
Museum ein. Der 28. Dezember gehört zu den sogenannten 
„Rauhnächten“ oder „Raunächten“, um die sich besondere 
Mythen und Gebräuche ranken. Als die zwölf „Rauhnäch-
te“ werden die Nächte und Tage vom 25. Dezember bis 5. 
Januar bezeichnet. An diesem Abend werden Sagen aus 
dem Schwarzwald, wie sie beispielsweise von Willi Keller 
gesammelt wurden, vorgelesen oder erzählt. Die „Rau-
hnächte“ sind aber auch besondere Lostage, die Auskunft 
beispielsweise über das Wetter des neuen Jahres geben.

Neue Bilder in der Max Köhler-Ausstellung
Weil ein Großteil der in unserer Max Köhler-Ausstellung 
gezeigten Bilder von den Besuchern als Weihnachtsge-
schenk gekauft wurde, tauschen wir zahlreiche Bilder ge-
gen neue aus. Die neuen Gemälde sind ab Weihnachten im 
Museum zu sehen. Der Eintritt ins Museum ist über die 
Weihnachtszeit frei. 

Öffnungszeiten des Museums an Weihnachten und 	
"zwischen den Jahren"
Das Museum im Schloss ist vom 26. bis 29. Dezember jeden 
Nachmittag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Außerdem haben 
wir am 1., 5. und 12. Januar geöffnet (ebenfalls von 14 bis 
17 Uhr). Danach schließen wir unsere Ausstellung bis in 
den April. Der Eintritt über die Weihnachtstage ist frei. Zu 
sehen ist unter anderem die Ausstellung des Künstlers Max 
Köhler, dessen Bilder auch erworben werden können. 

Der Weihnachtsfrühschoppen des TV 1866 Wolfach findet 
am 25.12.2013 um 11:00 Uhr im Hotel „Kurgarten“ statt.

Verein Pwojé men kontre Haiti
Visuelle Technik spendet für Haiti Verein
Es ist schon seit einigen Jahren Brauch bei der Visuellen 
Technik, anstatt Kundengeschenken an gemeinnützige Or-
ganisationen zu spenden. Dabei legen die Geschäftsführer 
Meinrad Borho und Sebastian Paschun besonderen Wert 
auf einen regionalen Bezug der Organisation.
Daher fiel die Wahl in diesem Jahr auf den Hilfsverein 
Pwojé men kontre Haiti – Deutschland e.V. mit Sitz in Wolf-
ach, dessen Vorsitzende Frau Dr. med. Anke Brügmann am 
12.12.2013 einen Spendenscheck in Höhe von € 1.000 ent-
gegennahm.
Anke Brügmann nutzte die Gelegenheit, den Geschäftsfüh-
rern über die Geschichte des Vereins und über den aktuel-
len Stand der verschiedenen Teilprojekte wie Waisenhaus, 
Schule und Landwirtschaft zu berichten. Das aktuell größ-
te Problem stellt dabei der Straßenneubau direkt am Kin-
derheim dar. „Dort wird auf Straßen wie deutsche Feldwe-
ge mit einem Tempo wie auf deutschen Autobahnen gefah-
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ren“ so die Vereinsvorsitzende, die hier erhebliche Gefahren 
vor allem für die kleineren Kinder sieht.  Dies macht einen 
Neubau des Kinderheimes an einem anderen Ort erforderlich, 
was den Verein sowohl finanziell als auch organisatorisch er-
heblich belasten wird. Daher freute sich Frau Dr. Brügmann 
sehr über die Spende der Visuellen Technik GmbH.

Geschäftsführer Sebastian Paschun, Vorsitzende Dr. Anke 
Brügmann, Geschäftsführer Meinrad Borho

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten über 

Weihnachten und Neujahr 2013/2014:
Montag, 23.12.13	 09:00 – 12:30 Uhr
			   14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 24.12.13	 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag, 27.12.13	 09:00 – 12:30 Uhr
			   14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 28.12.13	 10:00 – 12:00 Uhr
Montag, 30.12.13	 09:00 – 12:30 Uhr
			   14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 31.12.13	 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,  
Hauptstr. 33

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden Samstag	 10.00 bis 12.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, 
Internet www.wolfach.de

Direktlink zur Unterkunftssuche

Veranstaltungskalender
So. 01.12. - Mo. 23.12.2013, 18.30 Uhr - 19.00 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Wie bei einem Adventskalender wird auch in diesem Jahr 
vom 1. Dezember an jeden Abend im Advent an einem Haus 
im Kirnbachtal eine Tür oder ein Fenster geöffnet. Von 
18.30 Uhr bis 19.00 Uhr werden Geschichten, Lieder, und 
Gedichte zu hören sein.
Kirnbach

Do. 19.12.2013; 08.00 Uhr - 21.00 Uhr
Kuchenmarkt
Weihnachtlicher Jahrmarkt in den Straßen und Gassen der 
Altstadt
Der Kuchenmarkt ist einer der ältesten Jahrmärkte Wolf-
achs und hat seinen Namen von den extra für diesen Tag 
gebackenen Spitzwecken. Spitzweckenverkauf in verschie-
denen Größen auf dem Markt sowie auch in allen Bäcke-
reien der Stadt. Es ist heute noch Sitte und Brauch, dass ein 
junger Mann seiner Geliebten an diesem Tag einen solchen 
Spitzwecken überreicht.Eine weitere Besonderheit ist 
auch, dass die hiesigen Geschäfte, Betriebe und Behörden 
teilweise betriebsfrei geben, um den Markt besuchen zu 
können. Beim anschließenden Beisammensein in den hiesi-
gen Gastwirtschaften ist es durchaus üblich, dass die Chefs 
die Zeche bezahlen.
Innenstadt, Wolfach

Do. 19.12.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 19.12.2013; 18.00 Uhr
After-Work-Party
Abschlussparty zum Kuchenmarkt
Partystimmung mit Musik und Tanz in der Schlosshalle
Schlosshalle, Wolfach

Fr. 20.12.2013; 21.30 Uhr
Konzert mit BIG MAMA die Hard & Heavy Coverrock-
band.
Petras Inn, Wolfach

Sa. 21.12.2013;08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach
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Sa. 21.12.2013; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 21.12.2013; ab 15.00 Uhr
Waldweihnacht des Schwarzwaldvereins Wolfach
in der Kapelle, anschließend Lagerfeuer auf dem Flösser-
platz
Wallfahrtskirche St. Jakob, Wolfach

So. 22.12.2013; 14.00 Uhr
Kunstaustellung von Max Köhler
Max Köhler war lange Zeit Redakteur in Wolfach und hat 
sich dort seine entscheidenden Anregungen für sein Spät-
werk geholt. Eben dieses Spätwerk, das sich um den 
Schwarzwald und die weltberühmten Bollenhüte dreht, 
wird dort vornehmlich gezeigt. 
Museum im Schloss Wolfach

Di. 24.12.2013; 17.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel in der Evangelischen Kirche 
Kirnbach
Evangelische Kirche Kirnbach

Di. 24.12.2013; 18.00 Uhr
Weihnachtskonzert 
der Stadtkapelle Wolfach mit Weihnachtsansprache von 
Bürgermeister Gottfried Moser
Marktplatz, Wolfach

Di. 24.12.2013; 22.00 Uhr
Christmette kath. Kirche St. Laurentius, Wolfach

Do. 26.12.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich. 
Dorotheenhütte, Wolfach

Die Stadtverwaltung Wolfach lädt die Bevölkerung und alle Gäste sehr herzlich auf den 
traditionellen Kuchenmarkt in der Wolfacher Innenstadt am 19. Dezember 2013 ein.

 
Dieser bietet nicht nur ca. 100 Stände und eine lebende Krippe unterm Weihnachtsbaum, sondern in diesem Jahr 
auch eine Ausstellung mit Preisausschreiben zur neu renovierten Rathausfassade im Lesezimmer des Rathauses. 
Die Teilnahme am Preisausschreiben kostet einen Euro und kommt der Aktion „Leser helfen“ für behinderte Men-
schen zugute. In diesem Jahr wird der Spastikerverein Offenburg unterstützt, der nach dem Vorbild des Schutter-
wälder Hauses „Damasina“ in Renchen ein zweites baut. Darin werden 24 erwachsene Menschen mit schweren 
Behinderungen leben und in einer Fördergruppe betreut. Die Aktion möchte Therapiegeräte, -räume und Ausstat-
tungsgegenstände finanzieren.
Die Antwort auf das Rätsel wird in der Ausstellung zu finden sein; unter den richtigen Antworten werden die Ge-
winner/Gewinnerinnen ausgelost, die sich über Gutscheine des Gewerbevereines Wolfach freuen dürfen.

Mitmachen lohnt sich also!

Die Stadtverwaltung freut sich über den Besuch der Ausstellung, in der anhand von Plakaten und Videos die Reno-
vierungsarbeiten an der Rathausfassade in einmaliger und besonderer Weise vorgestellt werden.
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Fr. 27.12. – 30.12.2013; 13.10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
- einer der schönsten Gebirgsbahnen Europas.
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m, 
und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m. 
Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und seit 
1975 elektrifiziert.  
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt ge-
genüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung fahren wird wieder zurück ge-
fahren nach Triberg.  
Fahrplan und Fahrpreise: Triberg ab 13.20 Uhr, St. Georgen 
an 13.45 Uhr, ab 14.05 Uhr
Hausach an 15.06 Uhr, ab 16.40 Uhr Triberg an 17.16 Uhr
Der Fahrpreis beträgt 18 € für Erwachsene, Kinder von 6 
bis 14 Jahre bezahlen 9 ¤. Die Fahrpreise verstehen sich für 
die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Geor-
gen und Hausach möglich.. 
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Sa. 28.12.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 28.12.2013; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 28.12.2013; 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert des Kammerchors Kinzigtal
Kath. Kirche St. Laurentius, Wolfach

Sa. 28.12.2013; 18.00 Uhr
Weihnachtsfeier Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 28.12.2013; 19.00 Uhr
Sagen des Schwarzwaldes - Vorlesung im Museum.
Der Verein Kultur im Schloos lädt zu einem Vorleseabend ein.
Museum im Schloss Wolfach

So. 29.12.2013; 14.00 Uhr
Kunstaustellung von Max Köhler
Max Köhler war lange Zeit Redakteur in Wolfach und hat 
sich dort seine entscheidenden Anregungen für sein Spät-
werk geholt. Eben dieses Spätwerk, das sich um den 
Schwarzwald und die weltberühmten Bollenhüte dreht, 
wird dort vornehmlich gezeigt. 
Museum im Schloss Wolfach, Wolfach

Di. 31.12.2013; 15.30 Uhr
Jahresschlussgottesdienst mit der Trachtenkapelle Kirnbach
Evangelische Kirche Kirnbach

Di. 31.12.2013; 17.00 Uhr
Ökumen. Jahresschlussandacht
Kath. Kirche St. Laurentius, Wolfach

Di. 31.12.2013; 21.00 Uhr
Silvesterparty
im Bistro Musik Bar Petras Inn
Wie in jedem Jahr feiern wir gemeinsam mit unseren Gästen 

ins Neue Jahr hinein bis in die frühen Morgenstunden...
Petras Inn, Wolfach

Do. 02.01. - So. 05.01.2014
Fußballstadtmeisterschaften des FC Wolfach
mit Siegerehrung am Samstag
Fußballturnier mit Bewirtung an allen Tagen
Sporthalle Realschule, Wolfach

Do. 02.01.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 04.01.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 04.01.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach
So. 05.01.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 05.01.2014; 14.00 Uhr
Kunstaustellung von Max Köhler
Max Köhler war lange Zeit Redakteur in Wolfach und hat 
sich dort seine entscheidenden Anregungen für sein Spät-
werk geholt. Eben dieses Spätwerk, das sich um den 
Schwarzwald und die weltberühmten Bollenhüte dreht, 
wird dort vornehmlich gezeigt. 
Museum im Schloss Wolfach, Wolfach

Mo. 06.01.2014; 11.00 Uhr
Neujahrsempfang
Für geladene Gäste
Neujahrsempfang der Stadt Wolfach mit Überreichung der 
Bürgerbriefe an die im vergangenen Jahr volljährig gewor-
denen Jungbürger
Rathaussaal, Wolfach

Mo. 06.01.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 08.01.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Do. 09.01.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 11.01.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 11.01.2014; 09.30 Uhr - 15.00 Uhr
Fisch, Seeluft & Meer - Geniesser Kochschule
Kochen mit Thomas Harter vom Restaurant Harter LOE-
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WEN, Austern, Hummer, Seezung & Co. 99 Euro pro Person 
incl. Getränke.
Anmeldung bitte im Restaurant Harter LOEWEN, Tel. 
07834-393, harter@loewen-halbmeil.de. Veranstaltungsort: 
Küchenlounge im Einrichtungshaus Geiger, Hauptstraße 
28, Wolfach, Tel. 07834-2297452, 
enrico.lang@kuechenlounge.com.
Küchenlounge im Einrichtungshaus Geiger, Hauptstr. 28, 
Wolfach

Sa. 11.01.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

So. 12.01.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 12.01.2014; 14.00 Uhr
Finissage der Max Köhler Ausstellung
Max war ja in Wolfach lange Jahre Redakteur und hat sich 
dort seine entscheidenden Anregungen für sein Spätwerk 
geholt. Eben dieses Spätwerk, das sich um den Schwarz-
wald und die weltberühmten Bollenhüte dreht, wird dort 
vornehmlich gezeigt. 
Museum im Schloss Wolfach

So. 12.01.2014; 19.00 Uhr
Georg-Kreisler-Konzertabend
Kabarettchansons mit Konstantin Schmidt
Programmtitel: Schwärzer die Lieder nie klingen... Das 
Best-of Georg-Kreisler-Programm
In diesem Jahr hätte Georg Kreisler seinen 92. Geburtstag 
gefeiert. Grund genug, die Lieder des Altmeisters von Ka-
barett-Chanson und Schwarzem Humor auf die Bühne zu 
holen. Dies übernimmt für uns jemand, der es ausgespro-
chen gut kann. Konstantin Schmidt hat Kreislers Lieder 
schon als 12-Jähriger gepfiffen. Hunderte Male hat er sie 
auf der Bühne präsentiert: das Triangel, die zwei alten Tan-
ten, den Bluntschli, die Telefonbuchpolka, den Opernboo-
gie und so weiter. Natürlich wird auch das legendäre Tau-
benvergiften zu hören sein, wenn Konstantin Schmidt solo 
und im weißen Frack auf die Bühne weht. Kaum einer bring 
diese Lieder so zeitgemäß und spritzig auf die Bühne wie 
er. Unglaubliche Geschichten von Dingen die es gab, die es 
gibt und die es geben würde, wenn wir mal dürften, wie wir 
wollten. Erstklassige Unterhaltung.
Rathaussaal, Wolfach

Vom 02. bis 04. Januar veranstaltet der FC 1920 Wolfach in 
der nunmehr 16. Auflage sein Hallenturnier um den Vivell-
Cup für Aktiven-Mannschaften bzw. den Fernsehdienst-
Wolftal-Cup für AH-Mannschaften in der Wolfacher Real-
schulsporthalle.
Wie jedes Jahr bietet dieses Turnier eine prima Gelegenheit, 
die über die Weihnachtstage zugelegten Kilos bei ein paar 
Stunden Sport wieder los zu werden und mit Fußballfreun-
den über alte und neue Fußball-Zeiten in Wolfach und an-
derswo zu plaudern. Bei isotonischen Getränken und klei-
nen Speisen können selbstverständlich auch die Kohlehy-
dratspeicher nach den anstrengenden Turnierspielen der 
Vor- und Finalrunden wieder zeitnah aufgefüllt werden.
Der FC Wolfach hofft auf ein wie in den vergangenen Jah-
ren zahlreiches Teilnehmerfeld. Anmeldungen sind möglich 
bei Dirk Baumgärtner-Fränzen (telefonisch 07834 8670610 
oder per Mail dbaumg@t-online.de).
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JGV Sulzbach
Einladung zum Theater
Alle zwei Jahre gastiert die Theatergruppe der Junggesel-
len aus Lauterbach-Sulzbach in der Kirnbacher Gemein-
dehalle. Nachdem sich die Theaterspieler wochenlang da-
rauf vorbereitet hatten sind die Aufführungen nicht mehr 
weit. Unter der erstklassigen Regie von Roland King wurde 
der bäuerliche Schwank „Das Damenduell“ von Bernd 
Gombold einstudiert. Dabei sorgt das Stück für lustige Un-
terhaltung und zahlreiche turbulente Szenen.

In dem Dreiakter dreht sich alles um Johann Schwertle und 
seinen Sohn Peter, die nach dem Tod der Mutter den Hof 
allein bewirtschaften. Dazu gehört natürlich auch die lei-
dige Hausarbeit. Der Vater liegt seinem Sohn schon seit 
längerem in den Ohren, dass dieser doch endlich heiraten 
solle. Doch der interessiert sich nicht im Geringsten dafür, 
genauso wie der Nachbarssohn Jakob. Dessen Vater Eugen 

hat alle Hände voll zu tun, um seinen faulen und verfresse-
nen Sohn immer wieder zur Arbeit zu treiben. Auch die 
Hofübergabe, zu der eigens der Notar Siegelring einbestellt 
wird, gestaltet sich schwierig. Schließlich schmieden die 
beiden Väter einen Plan und Johann überredet Peter zu ei-
ner Wette: Wer als erstes eine Frau findet bekommt den Lö-
wenanteil des Hofes. So schmieden beide einen Plan, um 
die Wette zu gewinnen und so viel sei schon mal verraten: 
es wird ziemlich turbulent im Hause Schwertle.

Ob und wer von den beiden die Wette gewinnt, das können 
Sie an den Theaterabenden des JGV Sulzbach herausbe-
kommen. Entweder am 28. Dezember um 20.00 Uhr in der 
Gemeindehalle Kirnbach oder am 1. Januar um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Lauterbach. Der Eintritt beträgt jeweils 
7,– € für Erwachsene und 4,– € für Kinder bis 14 Jahre. Die 
Sulzbacher Junggesellen sorgen natürlich auch für Ihr leib-
liches Wohl und freuen sich jetzt schon auf Ihr Kommen.
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Die Jahreshauptversammlung der Landfrauen von Wolf-
ach/Oberwolfach mit Wahlen findet am Montag, den 
20.01.2014, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Blume“ in Kirn-
bach statt. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Essen. Die 
Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches Kommen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Süße Verführung ohne bitteren Nachgeschmack
Eine süße Überraschung gab es für die Kunden des Friseur-
salons Daniel in der ersten Adventswoche - eine Überra-
schung allerdings mit ernsthaftem Hintergrund. Wir hatten 
im Rahmen der internationalen Kampagne „Make Choco-
late Fair!“ kleine Schoko-Nikoläuse zur Verfügung gestellt, 
deren Zutaten Kakao, Rohrzucker und auch Milch fair ge-
handelt worden sind.
Mit der Aktion wollten wir in der Vorweihnachtszeit auf die 
katastrophalen Zustände in der Kakaoproduktion hinwei-
sen, wo rund 5,5 Millionen Kakaobauern am Rande ihrer 
Existenz leben. Alleine in der Elfenbeinküste und Ghana 
arbeiten knapp 2 Millionen Kinder, mehr als ein Viertel von 
ihnen unter ausbeuterischen Bedingungen. Insbesondere 
im Kakaoanbau der Elfenbeinküste floriert der Kinder-
handel. Kinder werden für wenig Geld aufgekauft oder 
auch aus umliegenden Ländern verschleppt und als Ar-
beitssklaven ausgebeutet. 
Der Faire Handel ist eine klare Alternative, denn er steht 
für menschenwürdige Arbeitsbedingungen – ohne ausbeu-
terische Kinderarbeit -, die Verbesserung der Einkommens-
situation der Kakaobauern und eine nachhaltige Land-
wirtschaft. 
Der Anteil von fair gehandeltem Kakao im globalen Scho-
koladenmarkt ist noch sehr gering. Die Kampagne „Make 
Chocolate Fair!“, die wir mittragen, will die Verbraucher 
deshalb für die Thematik sensibilisieren zu bewusstem 
Einkauf aufrufen. In einer Petition, die im Weltladen aus-
liegt, können Sie mit ihrer Unterschrift von der Schokola-
denindustrie nachhaltige Maßnahmen zugunsten der Ka-
kaobauern und der Umwelt fordern.

Alle Jahre wieder...
Das mag manchmal nach lästiger Routine klingen. Uns bei 
Ihnen für ein erfolgreiches Jahr 2013 zu bedanken ist uns 
jedoch keine Pflicht, sondern große Freude. Mit Ihren Ein-
käufen in unserem Weltladen, an verschiedenen Ständen 
und am Eine-Welt-Kiosk in der Dorotheenhütte haben Sie 

dazu beigetragen, dass Menschen in den Ländern des Sü-
dens Hoffnung und Zukunft haben können.
„Danke“ auch für Ihr Interesse an unseren Veranstaltungen 
im zu Ende gehenden Jahr. 
Ebenso für Ihre große Spendenbereitschaft im Rahmen des 
Bücherflohmarkts im Weltladen, bei dem in diesem Jahr 
rund 2.300 Euro zusammengekommen sind. Wir setzen das 
Geld ein für unsere Arbeit, vor allem aber für das Burkina 
Faso-Projekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums und für den 
Bau eines Mädchenschutzzentrums unseres philippini-
schen Handelspartners Preda. Und ein weiteres „Herzli-
chen Dank“ für die Spenden in Höhe von bisher 2.100 Eu-
ro zu Gunsten der Taifun-Opfer auf den Philippinen, die an 
unseren Fair-Handelspartner auf der Insel Panay weiterge-
leitet werden konnten.  
Ihre Unterstützung und Ihr Interesse soll uns auch Motiva-
tion fürs neue Jahr sein. 
Das gesamte Weltladen-Team wünscht Ihnen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, ruhige und erholsame Tage „zwischen 
den Jahren“ und alles Gute für 2014.

DRK-Ortsverein  
Wolfach/Oberwolfach e.V.

Wechsel von Lastschrifteinzug mittels Einzugsermächti-
gungsverfahren auf Lastschrifteinzug mittels SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren.
Sehr geehrte Mitglieder,
mit der Umstellung auf das SEPA-Verfahren in unserem 
Verein möchten wir Sie darüber informieren, dass die be-
stehende Einzugsermächtigung als SEPA-Lastschrift-
Mandat weitergenutzt wird.
Unsere Gläubiger ID lautet DE90ZZZ00000308361.
Als Mandatsreferenz Nummer gilt die bestehende Mit-
glieds Nummer.
Die Beiträge werden ab 01. Februar 2014 wie folgt mit der 
SEPA-Basis-Lastschrift eingezogen:
Jährliche Beiträge:				  Januar
Halbjährliche Beträge:			  Januar und Juli
Vierteljährliche Beiträge:	� Januar, April, Juli und  

Oktober
Jeweils zum 10. des Monats.

Fällt dieser nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der 
Einzug am darauf folgenden Bankarbeitstag.
Die Umdeutung erfolgt automatisch. 
Sollten Ihre Kontodaten nicht mehr aktuell sein, bitten wir 
um eine kurze Information.
DRK Ortsverein Wolfach/Oberwolfach e.V.

G emeinsame          M itteilungen         

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,	 Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,	 Telefon:	 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	 0 78 32 / 97 60 99-19
	 E-Mail:	 bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr	 �Zustellprobleme und Aboservice  
0 800/ 5 13 13 13 (kostenlos)



16 Donnerstag, den 19. Dezember 2013 Nr. 51/52

SG Wolfach-Oberwolfach
SG Wolfach Oberwolfach 1 gegen SG Weil Malsburg 5:3
Endlich wieder einen Sieg, wenn auch ohne Glanz, landete 
die Erste der SG. Florian Faißt (525) und Martin Hansmann 
(516) holten am Start keine Punkte. Erst die Mittelpaarung 
mit Tobias Kühnau (535) und Jürgen Rommelfanger (571) 
erkämpften sich beide Mannschaftspunkte. Roland Hilbe-
rer / Björn Albrecht (499) mußte seinen Punkt ebenfalls 
abgeben. Marco Teller (585) bot wieder eine starke Leis-
tung und holte den dritten Mannschaftspunkt. Mit den Zu-
satzpunkten für das höhere Gesamtergebnis reichte es für 
den Sieg.

SG Wolfach Oberwolfach 2 gegen SKC Titisee Hinterzarten 6:2
Die Zweite der SG zeigte ebenfalls eine gute Leistung. Die 
Punkte holten Björn Albrecht (551), Mike Schondelmaier 
(543), Edi Riedel (526) und Uwe Kühnau (521) Pech hatten 
Marcel Dörfel (527) und Mario Faißt (487). Auch hier gab es 
durch das bessere Gesamtergebnis die Zusatzpunkte.
Die Dritte Mannschaft der SG gewann gegen den SKC Au-
enheim verdient mit 7:1 bereits das achte Spiel in Folge, die 
Vierte unterlag Auswärts trotz guter Einzelergebnisse ge-
gen den SKC Urloffen mit 5:3. Die Damen waren gegen den 
Tabellenführer Goldscheuer chancenlos und verloren 2:6.
In der Spielrunde ist jetzt erst einmal Winterpause. Im Po-
kal geht es am Samstag ins Viertelfinale. Mit Schapbach, 
Breisach und Önsbach wird man sich am Samstag ab 12 
Uhr im Herrengarten um den Einzug ins Halbfinale einen 
spannenden Kampf liefern.

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Am 11. Januar 2014 von 13 – 16 Uhr geöffnet (siehe Rubrik 
Umweltecke, Seite 6).

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

MiMa -  
Mineralien- und   

Mathematikmuseum  
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Geöffnet: Sonntags von 14 – 17 Uhr.
Eintritt: 3 €, ermäßigt 2 €.
Führungen (auch an anderen Tagen) können über die  
Tourist-Information gebucht werden. Teilnehmerzahl max. 
25 Personen, Dauer 45 Minuten, Kosten 45 €.

Zusätzliche Führungen werden in den Weihnachtsferien 
angeboten.
Jeweils um 13 Uhr und 15 Uhr finden Führungen statt am:
Freitag,             	 27.12.2013
Samstag,         	 28.12.2013
Donnerstag,     	 02.01.2013
Freitag,             	 30.01.2013

Das Besucherbergwerk ist ansonsten bis Ostern geschlos-
sen, aber auf Anmeldung sind Führungen für Gruppen au-
ßerhalb der Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnis-
tour jederzeit möglich. Anmeldung bitte unter Telefon 
07834/85812 oder Telefon 07834/868392
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de
Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Am Samstag, den 11.01.2014, von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
können vollständig abdekorierte Christbäume mit einer 
Stammstärke von nicht mehr als 10 cm auf dem Grün-
schnittplatz Wolfach abgegeben werden. An den angelie-
ferten Bäumen und Zweigen dürfen keine Fremdstoffe wie 
Lametta, Glas oder Kunststoff sein.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Gottesdienstordnung vom 21.12.2013 bis 12.01.2014
Samstag, 21. Dezember 
14.30-			�   In St.Laurentius: Beichtgelegenheit mit Pfr. 
17.30 Uhr 		 Koppelstätter.
19.00 Uhr		�  In St.Roman: Vorabendmesse zum 4. Advent; 

anschl. Beichtgelegenheit. Hl.Messe für Ro-
man Mantel u. verst.Angehörige. Gedenken an 
Konrad u. Rosa Armbruster. 	

Sonntag, 22. Dezember – 4. ADVENTSSONNTAG	
8.15 Uhr		�  In St.Marien: Amt zum 4. Advent. Hl.Messe 

für Eheleute Maria u.Richard Bonath, Wal-
kenstein u. verstorb.Sohn Ottmar. Gedenken 
an Fridolin Echle; Rosa u. Otto Bonath u.verst.
Angeh.; Philipp Haas u.verst.Angeh.; Eltern 
u.Schwiegereltern; Reinhard u. Anna Holzer. 

10.00 Uhr	  	 In St. Laurentius: Amt zum 4. Advent.	
Montag, 23. Dezember – HL.MESSE VOM TAG                          	
20.00 Uhr		�  In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über 

der Bücherei.	
Dienstag, 24. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN – Adveniat-Kollekte    	
16.00 Uhr		  In St. Laurentius: Kinderkrippenfeier.
16.30 Uhr		�  In St.Bartholomäus: Familienkrippenfeier, 

mitgestaltet vom Mädchenchor Oberwolfach.
16.30 Uhr		�  In St.Roman: Familienchristmette mit Krip-

penspiel.
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22.00 Uhr		�  In St. Laurtentius: Feierliche Christmette, 
mitgestaltet von einem Bläserensemble der 
Stadtkapelle Wolfach.	

Mittwoch, 25. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN – Adveniat-Kollekte    	
8.15 Uhr		  In St. Laurentius: Weihnachtshochamt.
10.00 Uhr		�  In St. Bartholomäus: Weihnachtshochamt, 

mitgestaltet vom Kirchenchor. 	
Donnerstag, 26. Dezember – HL.STEPHANUS	
10.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Amt zum Fest des 

Hl.Stephanus, mitgestaltet vom Kirchenchor.
					�     Hl. Messe für die Verstorbenen vom Stephans-

hof. Gedenken an die Verstorbenen vom Waide-
lehof; Frans u. Marianne Macrander; Hermann 
Josef Eisenmann u. Karl u.Karl-Heinz Griesser; 
Reinhold Mosbach; Waltraud Mayer; Norbert 
Hoffmann u.Enkel Marco; Hans Jehle; Bern-
hard u.Erna Schmider, Käppelehof; Jochen 
Müller u. Angeh.; Irmgard u.Gerlinde Günther; 
Josef Krausbeck; Anton Müller u. Tochter Gud-
run; an die Verstorb. der Fam.Schrempp/Teuber; 
Maria Schmider, Löchlehof.

10.00 Uhr		�  In St.Marien: Amt zum Fest des Hl.Stephanus, 
mitgestaltet von der Trachtenkapelle Ober-
wolfach.	  
Hl.Messe für Anna Pfundstein. Gedenken an 
Viktoria Armbruster; Rosa u.Reinhard 
Schrempp u.verst.Eltern; Karl Echle u.verst.
Angeh.; Frieda Herzog; Maria Bonath; Anna 
Springmann; Friedbert Dieterle, Eltern u.
Bruder Oskar; Franz u.Bernhard Armbruster; 
Erika Armbruster u. Emma Buchholz; Luise 
u.Matthäus Dieterle u. Sohn Bernhard; Franz 
u.Wilhelm Müller;Gottfried u.Hildegard Arm-
bruster; Severin Echle u.verst.Angehörige.

10.00 Uhr		�  In St.Roman: Amt zum Fest des Hl.Stephanus, 
mitgestaltet vom Männergesangverein „Berg-
echo“.	

Freitag, 27. Dezember – HL.JOHANNES, Apostel u. Evan-
gelist	
10.00 Uhr		�  In St. Bartholomäus: Treffen der Sternsinger 

im Haus der Pfarrgemeinde.
17.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Treffen der Sternsinger im 

Gemeindehaus.	
Samstag, 28. Dezember – FEST DER UNSCHULDIGEN 
KINDER	
17.00 Uhr		  In St. Jakob: Kindersegnung.
17.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Weihnachtsmusik des Kam-

merchors Kinzigtal.
19.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Vorabendmesse zum Fest der 

Hl. Familie.
					�     2. Seelenamt für Edeltraud Volk. Gedenken an 

Reiner Schamm u.verstorb.Angeh.d.Fam.Sc-
hamm/Baumann; Albert Schrempp; Jean-Paul 
Kauss u.Fam.Riehl/Schaeffer; Hildegard 
Baumbach; Maria Storz; Mathias Groß u.verst.
Geschwister Roth; an alle Verstorbenen der 
Fam.Gareiss/’Effner. 	

Sonntag, 29. Dezember – FESTDER HEILIGEN FAMILIE
10.00 Uhr		�  In St.Roman: Amt zum Fest der Heiligen Fa-

milie.
10.00 Uhr		�  In St.Bartholomäus: Amt zum Fest der Heili-

gen Familie.
10.00 Uhr		�  In St.Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.
Montag, 30. Dezember – Hl.MESSE VOM TAG                                
20.00 Uhr	� In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei.
Dienstag, 31. Dezember – SILVESTER
17.30 Uhr		�  In St.Laurentius: Ökum.Jahresschlussan-

dacht.
Mittwoch, 1. Januar – HOCHFEST DER GOTTESMUT-
TER MARIA – Neujahr 
10.00 Uhr		�  In St.Marien: Hochamt zum Hochfest der Got-

tesmutter Maria.

Donnerstag, 2. Januar – HL.BASILIUS der Große 
Gebetstag für geistliche Berufe                    
In St.Bartholomäus: Keine Abendmesse.
Freitag, 3. Januar – HERZ-JESU-FREITAG                              
13.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Aussendung der Sternsin-

ger. 
16.15 Uhr		  In der Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.
					     Keine Abendmesse.
Samstag, 4. Januar
13.00 Uhr		�  In St. Bartholomäus: Aussendung der Stern-

singer.
19.00 Uhr		  In St.Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse,
					�     2. Seelenamt für Hedwig Groß u.Gedenken an 

Ehemann Otto Groß; Hermann Gebert; Ma-
thias Hacker u.verst.Angeh.; Richard, Kle-
mens u.Sven Rauber u.verstorb.Angehörige.

Sonntag, 5. Januar – 2. SONNTAG NACH WEIHNACH-
TEN
8.15 Uhr		  In St. Laurentius: Amt. 
					�     Jahrtagsmesse für Johanna Borho. Gedenken 

an  Hermann Heizmann, Talblick, u.verst.An-
gehörige; Franziska u.Severin Schmid u.verst.
Angehörige.

10.00 Uhr		�  In St.Roman: Amt mit Aussendung der Stern-
singer. 

Montag, 6. Januar – HOCHFEST DER ERSCHEINUNG 
DES HERRN
Afrika-Kollekte
8.15 Uhr		�  In St.Marien: Hochamt zum Fest der Erschei-

nung des Herrn mit den Sternsingern. 
					�     Hl. Messe für Franz Armbruster u. verst.Ge-

schwister. Gedenken an die Verstorb. d. Fam.
Harter, Erzenbach; Erika Sum u. Severin Ech-
le u.Eltern.

10.00 Uhr		�  In St.Laurentius: Hochamt zum Fest der Er-
scheinung des Herrn mit den Sternsingern, 
mitgestaltet vom Kirchenchor. 

Dienstag, 7. Januar – HL.VALENTIN
16.00 Uhr		  Im Joh.-Brenzheim: Wortgottesfeier.
					     Keine Abendmesse.
Mittwoch, 8. Januar – HL.SEVERIN
15.00 Uhr		  Keine Frauenmesse.
					�     In St.Laurentius: Gebetsstunde der Linden-

berggruppe Kinzigtal im Kath. Männerwerk.
Donnerstag, 9. Januar – HL.MESSE VOM TAG
7.45 Uhr		  In St.Laurentius: Schülergottesdienst.
19.00 Uhr		  In St.Bartholomäus: Abendmesse.
Freitag, 10. Januar – Hl. GREGOR X.
15.30 Uhr		  In St.Luitgard: Hl: Messe.
19.00 Uhr		  In St.Laurentius: Abendmesse.
Samstag, 11. Januar – HL.PAULIN v. AQUILEJA
19.00 Uhr		�  In St.Roman: Vorabendmesse zum Fest der 

Taufe des Herrn.
Sonntag, 12. Januar – FEST DER TAUFE JESU
Segnung des Weihwassers
8.15 Uhr		�  In St.Laurentius: Amt zum Fest der Taufe des 

Herrn.
					�     Jahrtagsmesse für Erika Sum. Gedenken an 

Frans u. Marianne Macrander.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 22.02.; 08.03.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag: 19.01; 2014 um 11.15 Uhr	
Oberwolfach - St.Bartholomäus:
Samstag, 25.01.2014 um 17.30 Uhr
Sonntag, 23.02.2014 um 11.15 Uhr	

Oberwolfach-St.Marien:
Sonntag, 16.03.2014;  um 11.15 Uhr

St. Roman: Nach Rückfrage

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro!
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Taufgespräche:
Montag, 13.Januar 2014; 24. Februar 2014        
Donnerstag, 13. Februar 2014

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von  16.00– 
17.30 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Die Bücherei Wolfach hat Weihnachtsferien vom 19. De-
zember 2013 bis 06. Januar 2014. 
  

Liebe Mitchristen unserer Seelsorgeeinheit „An Wolf und 
Kinzig“

Das Licht ist in die Welt 
gekommen. Jeder muss 
sich entscheiden, ob er im 
Licht der Nächstenliebe 
oder im Dunkel der Eigen-
liebe leben will. Danach 
werden wir beurteilt. Die 
wichtigste Frage lautet 
daher: „Was hast du für 
andere getan?“

Martin Luther King 
(1929-1968)

Diese Worte Martin Luther Kings, der sein Leben für die 
Freiheit und Gleichstellung der schwarzen Bevölkerung 
Nordamerikas hingegeben hat, treffen in die Mitte der 
weihnachtlichen Botschaft. Im Dunkel bleibt, wer nur an 
sich selbst denkt. Ins Licht gelangt, wer sein Leben auch 
für andere lebt.

Gott hat uns dies vorgemacht. Er hat sich nicht auf die 
Herrlichkeit des Himmels beschränkt, eigenverliebt und 
isoliert von uns Menschen, sondern ist zu uns herabgestie-
gen. Gottes Sohn ist Mensch geworden und hat Großes für 
uns und an uns getan.
Er hat neue Freiheit geschenkt, alle in gleicher Weise neu 
angenommen, der Gerechtigkeit und Barmherzigkeit Tür 
und Tor geöffnet.
Und so ist Licht in die Welt gekommen. Entscheiden wir 
uns diese Weihnachten wieder neu für das Licht, für Chris-
tus und für die Menschen dieser Erde. 

Im Namen des Seelsorgeteams wünsche ich Ihnen allen ei-
ne frohe und gesegnete Weihnacht,

Dank an Firmbegleiter/innen
Seit der Firmung in unserer Seelsorgeeinheit ist schon wie-
der einige Zeit vergangen. Aber immer noch erreichen uns 
Rückmeldungen, die deutlich machen, dass beide Firmgot-
tesdienste von den Gemeindemitgliedern als großes und 
wunderbares Ereignis erlebt wurden. Dass die Firmung 
auch zu einem besonderen Erlebnis für unsere Jugendli-
chen werden konnte, ist zum großen Teil unseren Firmbe-
gleiterinnen und Firmbegleitern zu verdanken. Sie haben 
in den Monaten der Vorbereitung auf die Firmung viel Zeit, 
Energie und auch sich selbst mit ihrem eigenen Glauben 
eingebracht und den Jugendlichen so vermittelt, dass 
Christsein nichts Theoretisches ist, sondern im ganz nor-
malen Alltag gelebt werden will. Und so will ich mich an 
dieser Stelle im Namen der ganzen Seelsorgeeinheit bei 
unseren Firmbegleiterinnen und Firmbegleitern für diesen 
großen Dienst bedanken, insbesondere unserem Diakon 
Willi Bröhl, in dessen Händen die Leitung der Firmvorbe-
reitung lag.

Das Pfarrbüro ist an Heiligabend uns Silvester geschlossen!

STERNSINGERAKTION 2014 in der SE „AN WOLF UND KINZIG“
Die Sternsingeraktion steht unter dem Leitwort: SEGEN BRINGEN – SEGEN SEIN. Viele
junge Menschen sind als Sternsinger unterwegs, um Kindern in armen Ländern mit ihrer
Spende Segen zu bringen. Wir bitten Sie herzlich, ihnen Ihre Tür zu öffnen und mit Ihrer
Spende Not lindern zu helfen.
Bitte das Geld passend geben – die Sternsinger haben kein Wechselgeld

Herzlichen Dank.
Die Sternsinger sind unterwegs:
Wolfach: 03.01.2014 - Vor Langenbach, Schmelze, St.Jakob, Friedrichstrasse.

04.01.2014 - Kirnbach, Oberwolfacher Strasse, Vorstadtberg, Kanzel.
05.01.2014 - Straßburgerhof.
06.01.2014 - Stadtgebiet.
Halbmeil: 04.01.2014 - Kath.Grub, Ippichen, Vor Schiltersbach.

05.01.2014 - Schiltacherstrasse bis Löchlehof, Bohmen,
Schmalzberg,

Säge, teilweise Schulstrasse.
06.01.2014 - Halbmeiler Ortskern.

Langenbach: Samstag, 04. Januar 2014.
St. Roman: Sonntag, 05. Januar 2014 nach dem Gottesdienst.

Oberwolfach-Kirche:
Samstag, 04.01.2014 -
Fronach, Kirchberg, Waldstrasse, Am Äckerle, Gelbach, Hapbach, Mitteltal,
Mühlengrün, u.Grünach.
Sonntag, 05.01.2014 - restliche Strassen.

Walke:
Dreikönigstag, 06.01.2014 – nach dem Gottesdienst.
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An alle Sternsinger – Oberwolfach und die, die es gerne 
werden wollen!
Die Sternsinger von Oberwolfach-Kirche treffen sich zur 1. 
Probe am Freitag, 27. Dezember 2013 um 10.00 Uhr im 
Haus der Pfarrgemeinde. Bei Fragen und/oder Unklarhei-
ten meldet Euch unter Tel. 867451.
Die Sternsinger von Oberwolfach-Walke treffen sich am 
Samstag, 28. Dezember 2013 um 10.00 Uhr bei Sandra in 
der Rankachmühle. Bei Fragen und/oder Unklarheiten 
meldet Euch unter Tel. 542.
Wir freuen uns auf Euer Kommen !!!

Nachweihnachtliche Festmusik mit dem Kammerchor 
Kinzigtal
Als Weihnachtsgabe präsentiert der Kammerchor Kinzig-
tal am Samstag, 28. Dezember 2013 um 17.00 Uhr in der 
Kirche St.Laurentius Wolfach unter Leitung von Helmut 
Franke zusammen mit dem Flötenensemble Eckert eine 
festliche Weihnachtsmusik mit Liedern zur Weihnacht aus 
Europa. Der Bogen spannt sich von der Gregorianik und 
dem ältesten Weihnachtslied bis hin zu folkloristisch ge-
färbten Werken aus Frankreich, Russland und Spanien. 
Der Eintritt ist frei.

Mädchen-Projektchor singt deutsche und alpenländische 
Weisen in der Familien-Christmette Oberwolfach
Die Sängerinnen des früheren Hauptchors der Wolftalspat-
zen und einige Ehemalige gestalten die Familienchristmet-
te an Heiligabend um 16.30 Uhr in der Oberwolfacher Kir-
che St. Bartholomäus mit. Sie singen a cappella u.a. die 
dreistimmigen besinnlichen Advents- und Weihnachtslie-
der „Maria durch ein Dornwald ging“, „Heil’ge Nacht, du 

kehrest wieder“, „Jetzt fangen wir zu singen an“, „Der Hei-
land ist geboren“, „Lobt Gott, ihr Christen“, „Es wird 
schon gleich dunkel“ und ein „Andachtsjodler“.

Dank an Firmbegleiter/innen
Seit der Firmung in unserer Seelsorgeeinheit ist schon wie-
der einige Zeit vergangen. Aber immer noch erreichen uns 
Rückmeldungen, die deutlich machen, dass beide Firmgot-
tesdienste von den Gemeindemitgliedern als großes und 
wunderbares ereigniss erlebt wurden. Dass die Firmung 
auch zu einem besonderen Erlebnis für unsere Jugendlichen 
werden konnte, ist zum großen Teil unseren Firmbegleite-
rinnen und Firmbegleitern zu verdanken. Sie haben in den 
Monaten der Vorbereitung auf die Firmung viel Zeit, Ener-
gie und auch sich selbst mit ihrem eigenen Glauben einge-
bracht und den Jugendlichen so vermittelt, dass Christsein 
nichts Theoretisches ist, sondern im ganz normalen Alltag 
gelebt werden will. Und so will ich mich an dieser Stelle im 
Namen der ganzen Seelsorgeeinheit bei unseren Firmbe-
gleiterinnen und Firmbegleitern für diesen großen Dienst 
bedanken, insbesondere unserem Diakon Willi Bröhl, in 
dessen Händen die Leitung der Firmvorbereitung lag.

Ein Kick mehr Partnerschaft – EPL Kurs                                    
Gesprächstraining für junge Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische 
Regionalstelle der Region Ortenau bietet jungen Paaren ein 
präventives Trainingsprogramm  an. Ein Partnerschaftli-
ches Lernprogramm (EPL). Paare sollen lernen, ihr Kom-
munikationsverhalten zu Beginn ihrer Beziehung gemein-
sam zu entwickeln und gewisse Regeln im Alltag zu beach-

STERNSINGERAKTION 2014 in der SE „AN WOLF UND KINZIG“
Die Sternsingeraktion steht unter dem Leitwort: SEGEN BRINGEN – SEGEN SEIN. Viele
junge Menschen sind als Sternsinger unterwegs, um Kindern in armen Ländern mit ihrer
Spende Segen zu bringen. Wir bitten Sie herzlich, ihnen Ihre Tür zu öffnen und mit Ihrer
Spende Not lindern zu helfen.
Bitte das Geld passend geben – die Sternsinger haben kein Wechselgeld

Herzlichen Dank.
Die Sternsinger sind unterwegs:
Wolfach: 03.01.2014 - Vor Langenbach, Schmelze, St.Jakob, Friedrichstrasse.

04.01.2014 - Kirnbach, Oberwolfacher Strasse, Vorstadtberg, Kanzel.
05.01.2014 - Straßburgerhof.
06.01.2014 - Stadtgebiet.
Halbmeil: 04.01.2014 - Kath.Grub, Ippichen, Vor Schiltersbach.

05.01.2014 - Schiltacherstrasse bis Löchlehof, Bohmen,
Schmalzberg,

Säge, teilweise Schulstrasse.
06.01.2014 - Halbmeiler Ortskern.

Langenbach: Samstag, 04. Januar 2014.
St. Roman: Sonntag, 05. Januar 2014 nach dem Gottesdienst.

Oberwolfach-Kirche:
Samstag, 04.01.2014 -
Fronach, Kirchberg, Waldstrasse, Am Äckerle, Gelbach, Hapbach, Mitteltal,
Mühlengrün, u.Grünach.
Sonntag, 05.01.2014 - restliche Strassen.

Walke:
Dreikönigstag, 06.01.2014 – nach dem Gottesdienst.
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ten. Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei, Tech-
niken zu erlernen, um sich richtig auszudrücken und ge-
genseitig zuzuhören. Der nächste Kurs findet vom 07. b 09. 
Februar 2014 in der Kath. Regionalstelle in Offenburg 
statt.
Anmeldung und Information: Kath.Regionalstelle, Region 
Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781/9250-0 oder unter www.kath-ortenau.de

KLFB – Veranstaltung der Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg
Kleine Auszeit 21.-23.02.2014 in Zell a.H. (Kinzigtal)
Schüßler-Salze sind Mineralstoffe, entdeckt von Dr. Schüß-
ler. Die 12 Anwendungsgebiete für einen gesunden Stoff-
wechsel, auch für Kinder, werden besprochen, ergänzt 
durch Meditationen und kreative Angebote. Die Angebote 
der Kath. Landfrauenbewegung sind für alle Frauen offen, 
die sich angesprochen fühlen, ob Mitglied oder nicht, ob 
vom Land oder aus der Stadt.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15,  79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de

Rosenkranz
In St. Laurentius: 
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus: 
Sonntags um 16.30 Uhr. 
In St. Marien: 
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St. Roman: 
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

Schlosskapellenkrippe
Die Schlosskapellenkrippe ist diese Weihnachten wegen 
der Bauarbeiten im Schlosshof nicht zu besichtigen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Liebe Gemeinde, 
zu Weihnachten grüße ich Sie alle ganz herzlich und wün-
sche Ihnen ein fröhliches und segensreiches Fest. In den 
meisten Familien gibt es ganz feste Bräuche und Abläufe an 
Heiligabend und für viele auch am ersten Feiertag. Am zwei-
ten Tag schaut man eher von Jahr zu Jahr, wie man ihn ge-
staltet. Vielleicht haben Sie Freude daran, an einem Gottes-
dienst am Waldrand teilzunehmen. Die beiden Kirchenge-
meinden Kirnbach und Wolfach laden dazu am 26.12. ein. 
Wir treffen uns um 18.30 Uhr an der Kirnbacher Kirche. Bei 
Niederschlag feiern wir den Gottesdienst in der Kirche. 
Wenn es trocken ist, gehen wir ein paar Schritte bis an den 
Waldrand und feiern den Gottesdienst dort. Ein Weihnachts-
baum wird dort vorbereitet sein. Es wäre schön, wenn jeder 
einen Strohstern, eine Kugel oder etwas anderes mitbringt, 
damit wir den Baum gemeinsam schmücken können.

Zurück zum Heiligabend zu Hause: Die meisten festen 
Bräuche scheinen schon seit Jahrzehnten unverändert zu 
bestehen. Wenn man genau hinschaut, erkennt man, wie 
sich vieles in ganz kleinen Schritte weiter entwickelt. Und 

das ist gut so. Ich möchte Sie heute ermutigen, solche 
Schritte bewusst zu gehen und immer wieder neu an dem 
zu messen, was an Weihnachten im Mittelpunkt steht: Das 
Kind in der Krippe. Wer dieses Kind aus den Augen verliert, 
der verliert leicht überhaupt die Orientierung im Leben. Es 
gibt aber viele Möglichkeiten, sich an Heiligabend die Ge-
schichte jenes Kindes vor das innere Auge und ins Herz zu 
führen. In der Kirche im Krippenspiel bringen Kinder die 
Geschichte sehr anschaulich vor unsere Augen: in Wolfach 
die KiGo-Mäuse, in Kirnbach die kleine Kurrende und in 
der Friedenskapelle in Bad Rippoldsau eine Gruppe aus 
dem dortigen KiGo-Team. Man kann die Geschichte aber 
auch zu Hause unter dem Weihnachtsbaum lesen – dann 
dauert es ein klein wenig länger bis zur Bescherung, aber 
es ist ja schön, wenn die Spannung steigt. Und dann haben 
wir bei jedem Geschenk von Mensch zu Mensch auch das 
große Geschenk Gottes im Bewusstsein. Gesegnete Weih-
nachten wünscht

Ihr Pfarrer Stefan Voß

Sonntag, 22.12.2013, 4. Advent
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Einführung des 

neuen Kirchengemeinderates musikalisch ge-
staltet durch den Kirchenchor Kirnbach unter 
der Leitung von Esther Baumann

				�    gleichzeitig erstmals wieder Kindergottesdienst 
(!!) und Kigo-Mäuse

15.30 Uhr	Krippenspiel der Kigo-Mäuse im Brenzheim
Dienstag, 24.12.2013 Heilig Abend
15.30 Uhr 	�Familiengottesdienst mit Pfr. Voß mit Krippen-

spiel der  Kigo-Mäuse
17.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß
Mittwoch, 25.12.2013 1. Weihnachtstag
10.15 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit Dekan i. R. Man-

fred Wahl
Donnerstag, 26.12.2013, 2. Weihnachtstag
18.30 Uhr 	�Einladung zum Gottesdienst im Freien in Kirn-

bach, Treffpunkt Kirnbacher Kirche
Sonntag, 29.12.2013
				�    Einladung zu den Zentralgottesdiensten in 

Schiltach und Hornberg:
10.00 Uhr 	�Gottesdienst in Schiltach mit Pfr. i. R. Wolfgang 

Tuffentsammer
10.00 Uhr 	�Zentral-Gottesdienst in Hornberg mit Prädi-

kant Gottfried Zurbrügg
Dienstag, 31.12.2013, Silvester
17.30 Uhr	� Ökumen. Altjahrsgottesdienst mit Pfr. Benno 

Gerstner und Pfr. Stefan Voß
Mittwoch, 01.01.2014 
				�    kein Gottesdienst in Wolfach und in Kirnbach
17.00 Uhr	� Gottesdienst in der ev. Kirche in Schenkenzell 

mit Pfr. Glimpel 	
Sonntag, 05.01.2014
10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Martin Hartmann 

aus Haslach
Mittwoch, 08.01.2014
15.30 Uhr 	Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 12.01.2014
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Voß

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle wird an Heilig Abend um 15.00 Uhr 
ein Krippenspiel aufgeführt. 
Einige Mitglieder des Kindergottesdienst-Teams Bad Rip-
poldsau bereiten auch den gottesdienstlichen Rahmen für 
diese „ökumenische Kinderkrippenfeier“ vor.
Herzliche Einladung an alle Familien mit kleinen Kin-
dern!
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Weihnachten
Liebe Gemeinde, 
zu Weihnachten grüße ich Sie alle ganz herzlich und wün-
sche Ihnen ein fröhliches und segensreiches Fest. In den 
meisten Familien gibt es ganz feste Bräuche und Abläufe 
an Heiligabend und für viele auch am ersten Feiertag. Am 
zweiten Tag schaut man eher von Jahr zu Jahr, wie man ihn 
gestaltet. Vielleicht haben Sie Freude daran, an einem Got-
tesdienst am Waldrand teilzunehmen. Die beiden Kirchen-
gemeinden Kirnbach und Wolfach laden dazu am 26.12. 
ein. Wir treffen uns um 18.30 Uhr an der Kirnbacher Kir-
che. Bei Niederschlag feiern wir den Gottesdienst in der 
Kirche. Wenn es trocken ist, gehen wir ein paar Schritte bis 
an den Waldrand und feiern den Gottesdienst dort. Ein 
Weihnachtsbaum wird dort vorbereitet sein. Es wäre schön, 
wenn jeder einen Strohstern, eine Kugel oder etwas ande-
res mitbringt, damit wir den Baum gemeinsam schmücken 
können.

Zurück zum Heiligabend zuhause: Die meisten festen 
Bräuche scheinen schon seit Jahrzehnten unverändert zu 
bestehen. Wenn man genau hinschaut, erkennt man, wie 
sich vieles in ganz kleinen Schritten weiter entwickelt. Und 
das ist gut so. Ich möchte Sie heute ermutigen, solche 
Schritte bewusst zu gehen und immer wieder neu an dem 
zu messen, was an Weihnachten im Mittelpunkt steht: Das 

Kind in der Krippe. Wer dieses Kind aus den Augen verliert, 
der verliert leicht überhaupt die Orientierung im Leben. Es 
gibt aber viele Möglichkeiten, sich an Heiligabend die Ge-
schichte jenes Kindes vor das innere Auge und ins Herz zu 
führen. In der Kirche im Krippenspiel bringen Kinder die 
Geschichte sehr anschaulich vor unsere Augen: in Wolfach 
die KiGo-Mäuse, in Kirnbach die kleine Kurrende. Man 
kann die Geschichte aber auch zu hause unter dem Weih-
nachtsbaum lesen – dann dauert es ein klein wenig länger 
bis zur Bescherung, aber es ist ja schön, wenn die Span-
nung steigt. Und dann haben wir bei jedem Geschenk von 
Mensch zu Mensch auch das große Geschenk Gottes im Be-
wusstsein. Gesegnete Weihnachten wünscht
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Sonntag, 22.12. – 4. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst , Pfr. Voß
Dienstag,  24.12. – Heilig Abend
17.00 Uhr 	�Christvesper mit Krippenspiel der Kleinen und 

Großen
				    Kurrende und Prädikant Zurbrügg
Mittwoch, 25.12. – 1.Weihnachtstag
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß 
Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
18.30 Uhr 	�Abendgottesdienst im Freien (wenn es das Wet-

ter zulässt)
				    Treffpunkt: an der Kirche
Sonntag, 29.12.	
				�    in Kirnbach und Wolfach ist kein Gottesdienst, 

wir laden zum Zentral-Gottesdienst nach Horn-
berg mit Prädikant Gottfried Zurbrügg oder 
nach Schiltach mit Pfr. i.R. Tuffentsammer ein. 
Beginn ist in beiden Gemein den um 10.00 Uhr 

Dienstag, 31.12. – Silvester
16.00 Uhr 	(bitte geänderte Uhrzeit beachten!)
				�    Jahresschlußgottesdienst mit dem Musikverein, 

mit namentlicher Fürbitte aller Getauften, Kon-
firmierten, Getrauten und Verstorbenen im Jahr 
2013, Pfr.Voß

Mittwoch, 1.1.14 – Neujahr	
				�    in Kirnbach und Wolfach ist kein Gottesdienst
Sonntag, 05.01.14
				�    in Kirnbach ist kein Gottesdienst, wir laden um 

10.15 Uhr in die evang. Kirche nach Wolfach ein. 
Den Gottesdienst hält Prädikan Martin Hart-
mann aus Haslach

Montag, 06.01.14	
17.00 Uhr 	�Zentralgottesdienst mit Abendmahl für das 

oberen Kinzigtal Epiphanias mit Pfr. Voß
Mittwoch, 08.01.14	
15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr 	�Konfirmandenstunde im evang. Gemeindezent-

rum in Wolfach
Donnerstag, 16.01.14	
14.30 Uhr 	�Seniorennachmittag im Krummelsaal, mit In-

formationen von Förster Holger Thoma zum 
Nationalpark Nordschwarzwald.

Sonntag, 12.01.14
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Einführung der neuen Kirch-

gemeinderäte/innen, anschließend laden wir 
zum Kirchkaffee ein.

10.15 Uhr 	Kindergottesdienst im alten Rathaus

Kirnbacher Adventsfenster.
20.12.	 Stefan Voß
			   Talstraße 109
21.12.	 Miriam, Anne, Saskia, Luisa und Martin			
			   Talstraße 74
22.12.	 Familien Wiedmaier, Thoma, Staiger			 
			   Albert-Sprengerstraße 11
23.12.	 Familie Krawczyk					   
			   Talstraße 103b
24.12.	� 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Klei-

nen und Großen Kurrende
			   in der evangelischen Nikolauskirche in Kirnbach
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Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 22.12.2013, 4. Advent
09:30 Uhr	� Gottesdienst in Schram-

berg, Apostel Schnaufer

Mittwoch, 25.12.2013, 1. Weihnachtsfeiertag
09:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 29.12.2013
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 31.12.2013, Silvester
18:00 Uhr	� Jahresabschluss-Gottesdienst, Bezirkse-

vangelist Grözinger

Mittwoch, 01.01.2014, Neujahr
11:00 Uhr	� Neujahrsgottesdienst, Stammapostel 

Schneider Bild- und Tonübertragung aus 
Fellbach

Sonntag, 05.01.2014
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 08.01.2014
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag	
19.15 Uhr: 	� Bibelkurs über den Willen Jehovas und 

wer heute danach lebt: Thema: „Was ge-
schieht in den Zweigbüros von Jehovas 
Zeugen?“ – Sprüche 11: 14

19.50 Uhr: 	� Biblischer Vortrag Thema: „Einander er-
muntern“ - Römerbrief 1: 11,12

Sonntag
09.30 Uhr: 	 Biblischer Vortrag
		�  Thema: „Wie Liebe und Glaube die Welt 

besiegen“ – 1. Johannesbrief 5: 3,4
10.15 Uhr: 	 Wachtturm-Bibelstudium
		�  Thema: „Ein gut vorbereitetes Gebet – was 

lernen wir daraus?“ – Nehemia 9:5

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

S P R E C H T A G
BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER 

HAUPTVERBAND e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax 
07841/60 16 80

Mo., 13.01.2014	
Haslach   	 Dorfgemeinschaftshaus
		  Kinzigstr. 8, Bollenbach 
		  9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um 
telefonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-
20. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen fin-
den nicht statt.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten des Landratsamtes Ortenaukreis über die 
Feiertage
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Of-
fenburg, Achern, Kehl, Lahr und Wolfach, einschließlich 
der Kfz-Zulassungsstellen, sind am Dienstag, 24. Dezem-
ber, Freitag, 27. Dezember und am Dienstag, 31. Dezember, 
geschlossen.

Basiswissen im Weinbau
Das Amt für Landwirtschaft in Offenburg bietet eine kos-
tenlose Fortbildung für  Neueinsteiger in weinbaulichen 
Themen an. Die Veranstaltung umfasst drei Termine und 
beginnt am Freitag, 17. Januar 2014, um 14 Uhr im Amt für 
Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, in Offenburg mit dem 
Thema „Rebschnitt“. Weinbauberater Bernhard Ganter 
wird den Schnitt von der Jungrebe bis zur Ertragsrebe in 
Theorie und Praxis vorstellen. Teilnehmer üben vor Ort 
entsprechende Rebschnittmaßnahmen. Winterfeste Klei-
dung und eine Rebschere sind erforderlich.
Weitere Themen sind „Pflanzenschutz, Laubarbeit und 
Weinbereitung“. Um telefonische Anmeldung unter Tel.-
Nr. 0781 805 7100 wird gebeten. Über den Inhalt des Semi-
nars gibt der Weinbauberater Bernhard Ganter Auskunft 
per E-Mail an: Bernhard.Ganter@ortenaukreis.de.

Müllabfuhr beginnt immer um sechs Uhr morgens
Die Grauen und Grünen Tonnen und die Gelben Säcke 
müssen am Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an 
der Straße zur Abfuhr bereit gestellt werden,denn um die-
se Zeit beginnt morgens die Abfuhr. Darauf weist der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis hin.
Zeitliche Änderungen der üblichen Tagesrouten sind im-
mer möglich, können aber mit Beginn des Winters durch 
Schneefall oder vereiste Straßen öfters notwendig werden. 
Eine bisher üblicherweise am Nachmittag stattfindende 
Abfuhr könnte dann durchaus in die frühen Morgenstun-
den verlegt werden müssen.
Mit dem Jahreswechsel wird es zudem bei einigen Abfuhr-
bezirken, so das beauftragte Abfuhrunternehmen, aus lo-
gistischen Gründen zu zeitlichen Änderungen der bisher 
gewohnten Tourenplanung kommen. 
Um in solchen Fällen auf der sicheren Seite zu sein und die 
Abfuhr nicht zu verpassen, sollten die Behälter und Säcke 
deshalb immer am besten bereits am Abend vorher bereit-
gestellt werden.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung oder Abfallab-
fuhr stehen die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 9600 oder per E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

Erfolgreiche Weidewirtschaft
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Ortenaukreis in-
formiert in Zusammenarbeit mit dem "Milchprojekt 
Schwarzwald" über Weidebetriebe. Die Veranstaltung fin-
det am Freitag, 17. Januar 2014, von 14 bis 17 Uhr im Gast-
haus „Engel“ in Dörlinbach statt. Im Auftrag der Univer-
sität Hohenheim hat Lukas Kiefer in einer umfangreichen 
Studie Weidebetriebe in der Region untersucht und berich-
tet über produktionstechnische und ökonomische Erfolgs-
faktoren dieser Betriebe. Sina Schmidt, Beraterin von Wei-
debetrieben, spricht über die Möglichkeiten und das Ma-
nagement der Kurzrasen- und der Wollweide.
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Rundschreiben und Online-Verzeichnis für landwirtschaft-
liche Direktvermarkter und Anbieter von Urlaub auf dem 
Bauernhof
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
wird die landwirtschaftlichen Direktvermarkter und die 
Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof im Ortenaukreis 
ab dem Jahr 2014 mit je etwa zwei Rundschreiben pro Jahr 
über aktuelle Themen und Seminare informieren. Außer-
dem führt es zusammen mit der Tourismusabteilung des 
Landratsamts die Online-Verzeichnisse www.direktver-
markter-ortenaukreis.de, www.bauernhofurlaub-ortenau-
kreis.de und www.ortenau-tourismus.de.
Wer Interesse an den Rundschreiben und/oder an der Eintra-
gung in die Online-Verzeichnisse hat (und sich noch nicht beim 
Amt für Landwirtschaft gemeldet hat), schickt bitte eine Nach-
richt mit dem Hinweis „Rundschreiben – Direktvermarkter“ 
und/oder „Verzeichnis – Direktvermarkter“ und/oder „Rund-
schreiben – Urlaub auf dem Bauernhof“ und/oder „Verzeichnis 
– Urlaub auf dem Bauernhof“  per E-Mail an landwirtschaft-
samt@ortenaukreis.de oder per Fax an 0781 805 7200. Auskunft 
gibt es auch telefonisch unter 0781 805 7100.

Badstraße 20, 
77652 Offenburg, 
Tel.: 0781 805 9600, 
Fax: 0781 805 1213

www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de     
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de

Am Di. 24.12.2013 (Heiligabend) und Di. 31.12.2013 
(Silvester) sind alle Deponien des Ortenaukreises 
geschlossen.
In der Zeit vom 27.12.2013 bis 11.01.2014 sind folgende 
Deponien im Ortenaukreis 

Geschlossen:
Kappel-Grafenhausen	 Offenburg-Zunsweier		
Neuried-Altenheim		 Schwanau-Ottenheim			 

Geöffnet:
Achern-Maiwald, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch, Of-
fenburg-Rammersweier, Seelbach-Schönberg, Schutter-
wald und die Deponie Vulkan in Haslach
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr 
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr
Rust
Öffnungszeiten: 
Mo.+Di. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr
	
Die Deponie Kahlenberg, Ringsheim, ist von Mo.-Fr. 8:00 
bis 18:00 Uhr und samstags 8:00 bis 12:00 Uhr ebenfalls 
geöffnet. 

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Unsere Geschäftsstelle in Wolfach ist ab Samstag, dem 
21.12.2013 geschlossen. Im neuen Jahr sind wir ab Diens-
tag, den 07.01.2014 wieder für Sie da. 

Anmelden können Sie sich in dieser Zeit über unsere Home-
page www.vhs-ortenau.de 
Das VHS-Team wünscht allen Kunden, Dozenten und Ge-
schäftspartnern ein besinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr! 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)        	 Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)        		  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)        		 Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)        		 Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)        		 Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)        		 Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 

Kursbeginn	 Kurztitel	 Nr.	 Ort 
Di. 07.01.2014	 Fit am Abend	 3.0236 	 HA 
Di. 07.01.2014	 Zumba®	 3.0262 	 WO 
Di. 07.01.2014	 Zumba®	 3.0263 	 WO 
Di. 07.01.2014	 Französisch Konversation C1	 4.0812 	 HO 
Di. 07.01.2014	 Italienisch Einstiegskurs A1	 4.0901 	 WO 
Di. 07.01.2014	 Aufbaukurs PC	 5.0105 	 HA 
Mi. 08.01.2014	 Jazzgymnastik	 2.0904 	 HA 
Mi. 08.01.2014	 Beckenbodengymnastik	 3.0212 	 HS 
Mi. 08.01.2014	 Aquafitness	 3.0288 	 WO 
Mi. 08.01.2014	 Französisch für die Reise A1	 4.0804 	 ZE 
Mi. 08.01.2014	 Französisch Konversation A2	 4.0809 	 WO 
Do. 09.01.2014	 Prüfungsangst	 1.0703 	 HS 
Do. 09.01.2014	 Patchwork Kurventechnik	2.1402 	 HA 
Do. 09.01.2014	 Krankengym. Aufbautraining	 3.0210 	 HA 
Do. 09.01.2014	 Gymnastik für Ältere	 3.0214 	 WO 
Do. 09.01.2014	 Fit und gesund	 3.0225 	 GE 
Do. 09.01.2014	 Fit am Abend	 3.0237 	 HA 
Do. 09.01.2014	 Rücken- und Figurtraining	 3.0239 	 HA 
Do. 09.01.2014	 Zumba®	 3.0248 	 GE 
Do. 09.01.2014	 Aquafitness	 3.0277 	 GE 
Do. 09.01.2014	 Englisch Einstiegskurs  A1	4.0601 	 WO 
Do. 09.01.2014	 Word 2007 Tabellen	 5.0111 	 HS 
Fr. 10.01.2014	 Aquafitness	 3.0290 	 WO 
Fr. 10.01.2014	 Kochkurs für Männer	 3.0719 	 HS 
Mo. 13.01.2014	 Kreatives Malen	 2.0504 	 HA 
Mo. 13.01.2014	 Gitarre für Anfänger	 2.0802 	 GE 
Mo. 13.01.2014	 Zumba® für Kinder	 2.0902 	 HO 
Mo. 13.01.2014	 Taijiquan	 3.0119 	 GE 
Mo. 13.01.2014	 Bauch - Beine - Po	 3.0244 	 ZE 
Mo. 13.01.2014	 Französisch Einstiegskurs A1	 4.0802 	 WO 
Mo. 13.01.2014	 Spanisch Einstiegskurs A1	4.2201 	 HS 
Di. 14.01.2014	 Hatha-Yoga	 3.0107 	 HS 
Di. 14.01.2014	 Hatha-Yoga	 3.0109 	 HS 
Di. 14.01.2014	 Qi-Gong	 3.0121 	 GE 
Di. 14.01.2014	 Qi-Gong	 3.0134 	 WO 
Di. 14.01.2014	 Ausgleichsgymnastik	 3.0218 	 GE 
Di. 14.01.2014	 Fit und gesund	 3.0222 	 GE 
Di. 14.01.2014	 Richtiges Bewegungsverhalten	 3.0233 	 HA 
Di. 14.01.2014	 Aqua-Power	 3.0279 	 GE 
Mi. 15.01.2014	 Zauberkunst-Einblicke	 2.0203 	 HS 
Mi. 15.01.2014	 Hatha-Yoga Sivananda	 3.0111 	 GE 
Mi. 15.01.2014	 Qi-Gong	 3.0131 HO 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass 
Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach im Frühjahr 
2014 
Zumba® (3.0262 WO) 
Di. 07.01.2014, 18:00-19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 39,00 €. 
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Zumba® ist für alle geeignet, jedes Alter, männlich oder 
weiblich. Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und 
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika-
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver-
bindet schnellere und langsamere Rhythmen und Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das 
die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und kör-
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden 
grundlegender Elemente von Aerobic, Intervall- und Kraft-
training können herausragende Ergebnisse bei der Kalori-
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung 
der Figur erzielt werden. 

Zumba® (3.0263 WO) 
Di. 07.01.2014, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 39,00 €. 
Zumba® ist für alle geeignet, jedes Alter, männlich oder 
weiblich. Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und 
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika-
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver-
bindet schnellere und langsamere Rhythmen und Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das 
die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und kör-
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden 
grundlegender Elemente von Aerobic, Intervall- und Kraft-
training können herausragende Ergebnisse bei der Kalori-
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung 
der Figur erzielt werden. 

Italienisch Touristen- und Einstiegskurs  A1 (4.0901 WO) 
Di. 07.01.2014, 19:00-20:30 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Coretta Negrini, 84,00 €. 
Sie haben keine Italienischkenntnisse, möchten jedoch im 
Urlaub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restau-
rant, im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit 
diesem Einstiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichts-
stunden eine Grundlage an, um verschiedene Situationen 
zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, ab-
wechslungsreiche Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der ita-
lienischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen re-
gulären, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher 
Erlernte vertiefen. 

Französisch leichte Konversation  A2 (4.0809 WO) 
Mi. 08.01.2014, 9:30-11:00 Uhr, 10 Vormittage, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 48,00 €. 
In diesem Kurs werden Texte verschiedener Quellen (Zeit-
schriften, Zeitung, Romane, usw.) erarbeitet, die interes-
sante Anregungen zum Sprechen geben. So erfahren Sie 
mehr über das Leben und Denken der Franzosen. Dabei 
lernen Sie, Ihre Meinung freier in der Fremdsprache auszu-
drücken. Zur Festigung des Erlernten werden Wortschatz 
und Grammatik systematisch wiederholt und erweitert. 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die über Französi-
schkenntnisse von ca. 5 VHS-Kursjahren verfügen; und das 
kann auch schon ein paar Jahre her sein. 

Aquafitness (3.0288 WO) 
Mi. 08.01.2014, 19:00-19:45 Uhr, 1. Teil: Mi. 08.01.2014 - Mi. 
22.01.2014, 2. Teil: Mi. 12.03.2014 - Mi. 09.04.2014, 8 Aben-
de, Wolfach, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallen-
bad, Cornelia Meyer-Boye, 40,00 € inkl. Gebühren Hallen-
bad. Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. 
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt 
eines 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch 
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont), die Muskulatur wird 
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft. 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 09.01.2014, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-

tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte, 
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln. 

Englisch Touristen- und Einstiegskurs  A1 (4.0601 WO) 
Do. 09.01.2014, 20:15-21:45 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 84,00 €. 
Sie haben keine Englischkenntnisse, möchten jedoch im Ur-
laub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restaurant, 
im Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit diesem 
Einstiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichtsstunden eine 
Grundlage an, um verschiedene Situationen zu meistern, 
wobei jede Situation eine abgeschlossene, abwechslungsrei-
che Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der englischen Sprache 
findet, kann im Anschluss in einen regulären, längerfristi-
gen Kurs einsteigen und das bisher Erlernte vertiefen. 

Aquafitness (3.0290 WO) 
Fr. 10.01.2014, 17:15-18:00 Uhr, 1. Teil: Fr. 10.01.2014 - Fr. 
17.01.2014, 2. Teil: Fr. 14.03.2014 - Fr. 09.05.2014, 8 Abende, 
Wolfach, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, 
Anja Maurer, 40,00 € inkl. Gebühren Hallenbad. 
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Ausdauer, 
Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt eines 'sprit-
zigen’ Bewegungsprogramms und werden durch gezielte 
Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbessert. Der 
Körper wird durch die Wirkung des Wassers ausgeglichen 
belastet (Gelenke geschont), die Muskulatur wird gekräftigt, 
das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Figur gestrafft. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO Z1) 
Mo. 13.01.2014, 19:00-20:15 Uhr, 7 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 €. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer 
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit 
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, 
lockere Kleidung mitbringen. 

Französisch Touristen- und Einstiegskurs  A1 (4.0802 WO) 
Mo. 13.01.2014, 19:00-20:30 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 84,00 €. 
Sie haben keine Französischkenntnisse, möchten jedoch 
auf der anderen Rheinseite für die wichtigsten Alltagssitu-
ationen im Restaurant, im Hotel, beim Einkaufen etc. ge-
wappnet sein? Mit diesem Einstiegskurs eignen Sie sich in 
28 Unterrichtsstunden eine Grundlage an, um verschiede-
ne Situationen zu meistern, wobei jede Situation eine ab-
geschlossene, abwechslungsreiche Lerneinheit bildet. Wer 
Spaß an der französischen Sprache findet, kann im An-
schluss in einen regulären, längerfristigen Kurs einsteigen 
und das bisher Erlernte vertiefen. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0134 WO) 
Di. 14.01.2014, 9:30-10:45 Uhr, 7 Vormittage, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 €. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer 
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit 
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, 
lockere Kleidung mitbringen. 
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Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 
im Januar 2014: 
Schilddrüse - Motor des Lebens (3.0403 WO) 
Mi. 29.01.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bertil Kluthe, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Einsteigerkurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 
(5.0104 WO) 
Mo. 03.02.2014, 17:30-19:45 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Bernd 
Aberle, 157,00 € inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 

Herzklappenerkrankungen (3.0404 WO) 
Mi. 12.03.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Schüßler Salze für die ganze Familie (3.0408 WO) 
Fr. 21.03.2014, 19:00-20:30 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €. 

Schönheits- und Entspannungstag für die Frau (3.0004 WO) 
Sa. 22.03.2014, 9:30-17:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Sandra Kast-
ner, Kerstin Wieland, Katharina Maier, 40,00 € zuzügl. ca. 
6,00 € für Material. 

Zumba® (3.0264 WO) 
Mo. 31.03.2014, 19:00-20:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Alexandra Grabsch, 33,00 €. 

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO) 
Do. 10.04.2014, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €. 

Rhabarber- Kuchen, Desserts und mehr (3.0705 WO) 
Di. 29.04.2014, 19:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufliche 
Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 7,00 € für Le-
bensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Aufbaukurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 (5.0106 WO) 
Mo. 05.05.2014, 17:30-19:45 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Bernd 
Aberle, 75,00 € inkl. TN-Bescheinigung. 

Magenerkrankungen (3.0405 WO) 
Mi. 14.05.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Englisch auffrischen
Das eigene Englisch auffrischen kann man in einem Kurs 
„English Refresher“, der am 27. Januar 2014 an der Gewer-
be Akademie Offenburg beginnt. Der Lehrgang führt auf 
ein Sprachniveau, bei dem elementare Kenntnisse der 
Sprache für die wichtigsten Alltagssituationen flexibel 
eingesetzt werden können. So werden verschüttete Sprach-
kenntnisse wieder aktiviert. Textverständnis, Sprechen 
und Hören werden trainiert. Grammatikstrukturen werden 
gefestigt, der Wortschatz erweitert.  Weitere Auskünfte zu 
Anmeldung und Inhalten erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg unter Telefon 0781 793 105 oder im Internet un-
ter www.wissen-hoch-drei.de

Projekte zum Erfolg führen
Die Gewerbe Akademie bietet am 7. Und 8. Februar 2014 
ein Seminar „Projektmanagement – Arbeitstechniken und 
Führen im Projekt“ an. Am Schluss kennen die Teilnehmer 

praxiserprobte Arbeitstechniken, erfolgreiche Vorgehens-
weisen und motivierendes Verhalten. Auch geht es um Kri-
senbewältigung, Moderation und Visualisierung von Pro-
jekten sowie Projekt-Controlling und Dokumentation. Der 
Kurs eignet sich besonders für Interessenten, die schon in 
Projekten mitarbeiten. Aber ein Vorwissen ist nicht erfor-
derlich. Weitere Auskünfte zu Anmeldung und Inhalten er-
teilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 
793 105 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Mädchenchor singt deutsche und alpenländische 
Weisen in der Familien-Christmette Oberwolfach

Die Sängerinnen des früheren Hauptchors der Wolftalspat-
zen und einige Ehemalige haben speziell für die Christmet-
te einen Projektchor gebildet. Sie gestalten mit ihren kla-
ren Stimmen wie schon seit vielen Jahren wieder die Fami-
lienchristmette an Heilig Abend, 24. Dezember, um 16.30 
Uhr in der Oberwolfacher Pfarrkirche "St. Bartholomäus" 
mit. Zu Gehör kommen a cappella dreistimmige besinnli-
che Advents- und Weihnachtslieder, u. a. "Maria durch ein 
Dornwald ging", "Heil'ge Nacht, du kehrest wieder", "Jetzt 
fangen wir zu singen an", "Der Heiland ist geboren", "Lobt 
Gott, ihr Christen", "Es wird schon gleich dunkel" und der 
"Andachtsjodler".
Die Zukunft dieses Mädchenchores steht allerdings derzeit 
in den Sternen. Da inzwischen einige Abiturientinnen we-
gen des aufgenommenen Studiums fehlen, braucht der 
Chor dringend wieder Sängerinnen-Zuwachs, um weiter-
hin mehrstimmig singen zu können. Wer zwischen 13 und 
ca. 20 Jahre alt ist, über eine gute Stimme verfügt, Freude 
am Singen hat und gehörte Melodien leicht nachsingen 
kann, ist herzlich in der singenden Gemeinschaft willkom-
men und bekommt dabei gleichzeitig noch eine Weiterbil-
dung in Stimmbildung und Atemtechnik. Notenkenntnisse 
wären zwar nützlich, sind aber nicht erforderlich. Die 
Mädchen singen aber natürlich nicht nur Weihnachtslieder, 
sondern genau so gerne (oder noch lieber) Rock- und Pop-
songs, mit und ohne Begleitung. Nachfragen und informie-
ren lohnt sich also und ein Versuch ist es immer wert!
Weitere Infos gerne bei Sarah Pfeifer (Tel.: 07834-47307), 
Juliane Groß (Tel.: 07834-1670) oder Chorleiter Herbert 
Meßmer (Tel.: 07834-1822).

Was sonst noch interessiert

Diakonie 
Weihnachtsferien

Diakonisches Werk im Ortenaukreis, Dienststelle Hausach
Die Dienststelle Hausach des Diakonischen Werkes im Or-
tenaukreis ist in der Zeit vom 24. Dezember 2013 bis 1. 
Januar 2014 geschlossen.
Ab Donnerstag 2. Januar 2014 sind wir ab 09.00 Uhr wie-
der für Sie da.

Die Vertretung für die Schwangerschaftskonfliktberatung 
am 23.12., 27.12. und 30.12.2013 übernimmt die Dienstelle 
in Offenburg, Tel. 0781 / 9222 22 und am 31.12.2013 die 
Dienststelle in Lahr 07821 / 9237630.
Die Kindertagespflege Kinzigtal macht in der Zeit vom 
23.12.2013 bis 06.01.2014 Weihnachtsferien.
Der Club Lichtblick macht Weihnachtspause und trifft sich 
erst wieder am 9. Januar 2014, wie gewohnt von 14.00 – 
16.30 Uhr.

Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn für Gefühle“ für be-
troffene Menschen mit Depressionen und Ängsten macht 
ebenfalls Weihnachtsferien und trifft sich erst wieder am 
Donnerstag 9. Januar 2014 von 19.30 – 21.30 Uhr im Dia-
konischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. 
Kirche.
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Verabschiedung von Eugen Dieterle aus dem 
Westwegfonds-Vorstand

Am 28.11.13 wurde im Rahmen einer Vollversammlung des 
Westwegfonds im Feuerwehrgerätehaus in Hausach Eugen 
Dieterle, Mitglied des Westwegfondsvorstands und lang-
jähriger Präsident des Schwarzwaldvereins, wohnhaft in 
Wolfach, feierlich in den Ruhestand verabschiedet.

 
(v.li.: Christopher Krull, Geschäftsführer der Schwarz-
waldtourismus GmbH, Reinhard Schmälzle Bürgermeister 
von Seebach, Eugen Dieterle Präsident a.D. des Schwarz-
waldvereins, Bürgermeister Manfred Wöhrle, Vorsitzender 
des Westwegfonds°� Foto: Schwarzwald Tourismus GmbH)
Herr Dieterle war von 1978 bis 1991 Bezirksvorsitzender 
des Schwarzwaldvereins Kinzigtal, seit 1988 Vizepräsident 
des Schwarzwaldvereins und ab 1990 ehrenamtlicher Prä-
sident des Schwarzwaldvereins.
In dieser Zeit hat er sich in vielen Bereichen für den 
Schwarzwaldverein engagiert.
U.a. war er Mitinitiator der Einrichtung des neuen syste-
matischen und einheitlichen Wegesystems des Schwarz-
waldvereins für den ganzen Schwarzwald, weiter hat er die 
Zertifizierung von Qualitätswanderwegen im Schwarz-
wald, u.a. auch des Westweges, angestoßen.

Als Andenken und Abschiedsgeschenk überreichte der Vor-
sitzende des Westwegfonds, Herr Wöhrle, Bürgermeister 
von Hausach eine Westwegstele, wie man sie auch in 40 
Orten entlang des Westwegs findet. Herr Wöhrle dankte 
Herrn Dieterle im Namen des Westwegfonds für seine lang-
jährige engagierte Arbeit im Westwegfonds und sein Enga-
gement bei der „Qualitätsoffensive Westweg“.

Der legendäre „Westweg“ im Schwarzwald wurde 2006 als 
erste Fernwanderroute im Südwesten Deutschlands als 
„Qualitätsweg“ zertifiziert. Wandern gehört zu den liebs-
ten Freizeit- und Urlaubsaktivitäten in Deutschland. Doch 
mit  „Knickerbocker- und Hüttenromantik“ hat meist 
nichts im Sinn, wer heute das naturnahe Erlebnis auf eige-
nen Füßen sucht. Hohe Erlebnisdichte und Komfort am 
Abend sind gefragt. Schwarzwald Tourismus (STG) und 
Schwarzwaldverein (SV) haben deshalb den 1900 vom 
Schwarzwaldverein angelegten „Westweg“ zum „Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“ umgestaltet. 
Die Fernwanderroute führt über rund 285 Kilometer von 
Pforzheim im Norden bis Basel im Süden. Um den strengen 
Kriterien an die naturnahe und naturbelassene Wegefüh-

rung gerecht zu werden, mussten Strecken verlegt oder 
teilweise „rückgebaut“ werden. Mit Infoportalen, Hinweis-
tafeln, Stelen und baulichen Maßnahmen wurde der Weg 
über die schönsten Schwarzwaldgipfel noch attraktiver ge-
staltet. Rund 510.000 Euro wurden von der STG in die Ver-
marktung des neuen Wandererlebnisses investiert. Das 
Land Baden-Württemberg trug davon die Hälfte. 
Unter dem Vorsitz des Hausacher Bürgermeisters Manfred 
Wöhrle, bildeten 35 von 65 Anliegergemeinden 2005 einen 
Westweg-Fonds und investieren über einen Zeitraum von 
drei Jahren bis Ende 2008 rund 150.000 Euro in bauliche 
Maßnahmen. Erforderliche Infrastrukturmaßnahmen wur-
den daneben durch die zwei Naturparke im Schwarzwald 
und über gemeinsame LEADER-Projekte gefördert. Ver-
antwortlich für die Steuerung der Infrastrukturmaßnah-
men zeichnet der Schwarzwaldverein. Er betreut in 
Deutschlands abwechslungsreichster Ferienregion gut 
23.000 Kilometer Wanderwege. Die Schwarzwald Touris-
mus GmbH übernimmt die Vermarktung des Westwegs und 
die Organisation der Qualitätsoffensive.

Preisverleihung bei der Volksbank Kinzigtal
Sieger des Gewinnspiels anlässlich des "Wolfacher Herbst" 
am 03.11.2013 stehen fest
Die Volksbank Kinzigtal eG hatte sich beim Wolfacher 
Herbst am 03.11.2013 mit einer DM-Euro-Wechselstube, 
einem umfangreichen Kinderprogramm sowie einem Ge-
winnspiel beteiligt.
Vor ein paar Tagen wurden nun die 3 Gewinner der Ein-
kaufsgutscheine über 50, 30 und 20 Euro ausgelost und in 
die Bank eingeladen um ihre Preise entgegenzunehmen.

Die Gewinner sind:
1. Preis: Josef Schmider aus Wolfach-Ippichen
2. Preis: Melanie Bonath aus Oberwolfach
3. Preis: Gabriele Hubrich aus Schiltach 

 
Kompetenz-Leiter Stefan Burger übergab die Preise an die 
Gewinner Josef Schmider und Gabriele Hubrich. Melanie 
Bonath konnte leider nicht anwesend sein.




